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Deutschland vor dem 31. Mai.
Der Mai . dem die Dichter ihre Lodlieder weihen,

ist diesmal ohne Zweifel ein ganz besonders kritischer
Monat für Deutschland. Drohend reckt sich wieder das
Gespenst der unerfüllbaren Reparationszahlungen
empor. Ist doch der letzte Tag dieses Monats der kri¬
tische Tag . den die Reparationskommission
als äußersten Termin bestimmt hat , an dem die Mit¬
teilung in ihren Händen sein muß. daß Deutschland
die in ihrer Rote vom 21. März aufgestellten Forde¬
rungen anerkennt . In ihrer Antwort an die Repara¬
tionskommission hat die deutsche Regierung , gestützt aus
das Votum des Reichstags , den Nachweis geführt , daß
sine Erfüllung der Forderung , weiter « 60 Milliarden
Papiermark neuer Steuern aufzubringen , um den
Etat zu balancieren , unmöglich ist. Die deutsche Ant¬
wort ließ trotz der Zurückweisung unerfüllbarer For¬
derungen den Weg zu Verhandlungen offen, aber diese
Antwort genügte der Reparationskommiffion keines¬
wegs. Sie bestand auf ihrem Schein. Inzwischen ist
nun von französischer Seite bereits wiederholt das
verhängnisvolle Wort „Sanktionen " gefallen. Poincarö
hat in seiner bekannten Rede in Dar -le-Duc keinen
Zweifel daran gelasien, welche Haltung Frankreich ein¬
zunehmen gedenkt, wenn Deutschland den Termin nicht
einhält.

Wenn diese Rede auch vielleicht in erster Linie
darauf berechnet war , in Deutschland eine gewisie
Panikstimmung zu erzeugen und die deutsche Regierung
zu Zugeständnisien zu bewegen, so darf man trotzdem
den Ernst der Lage keineswegs verkennen, und es er¬
hebt sich die bange Frage , wie sich in diesen kritischen
Tagen das Schicksal Deutschlands wenden wird . Man
munkelt bereits feit langer Zeit von Verhandlungen
hinter den Kulisien. Man kündigt , wenn auch in sehr
vorsichtiger Form , eine Reise des deutschen Finanz¬
ministers Hermes  nach Paris an , und es besteht auch
gar kein Zweifel darüber , daß eine unverbindliche
Fühlungnahme stattgefunden hat , wenn auch die Nach¬
richten, daß Deutschland festumrisien« neue Pläne vor¬
gelegt habe, unzutreffend sein dürften . Die Fran¬
zosen legen dabei , das geht aus den von amtlicher
franzöfifcherSeite beeinflußtenPresieäußerungen hervor,
den größten Wert darauf , daß die Reparationskommis¬
sion nicht durch eine direkte Fühlungnahme zwischen
den einzelnen Regierungen ausgeschaltet wird.

Feststehende Tatsache ist jedenfalls , daß Deutschland
nicht in der Lage ist, die geforderten Reparations¬
zahlungen zu leisten. Wenn es noch eines Beweises
dafür bedurft hätte , so hätten ihn die neuen Verhand¬
lungen im Reichsrat  über den deutschen Haushalt,
die ein sehr düsteres Bild der finanziellen Lage
Deutschlands ergaben , erbracht. Zwar rechnet man
heute mit höheren Einnahmen aus den neuen Steuern
als zu der Zeit , zu der der Etat aufgestellt wurde , und
veranschlagt diesen Mehrertrag auf nahezu 10 Milliar¬
den Papiermark Aber diese scheinbare Erhöhung der
Einnahmen ist nur ein Kennzeichen der fortschreiten¬
den Geldentwertung und durch eine entsprechende Stei¬
gerung der Ausgabenseite wird dieser Mohrertrag
rechnungsmäßig ausgeglichen, so daß auf dem Papier
im Haushalt der allgemeinen Finanzverwaltung der
Überschuß von 16*4 Milliarden Papiermark bestehen
bleibt . Die fortschreitende Geldentwertung machte nun
aber auch eine Neuaufstellung des Reparationsetats
notwendig . Nach den neuesten Ziffern werden in den
Reparatiönsetat 112 Milliarden Papiermark eingesetzt,
die den Gegenwert -er von Deutschland 1922 zu leisten¬
den 720 Million '' !! Gokdmark und 1150 Millionen Mark
in Sachleistung,cn darstellen . Durch Hinzureel ning
der übrigen Reparationslasten steint der Reparations¬
etat auf insgesamt 226.4 Milliarden Mark , denen an
Deckung lediglich der Überschuß von 16,5 Milliarden
aegenübersteht . Veranschlagt man den Ertrag der
Zwangsanleihe mit 70 Milliarden Papiermark , so
bleiben trotz Steuerkompromiß und Moratorium allein
bekm Reparatiönsetat -i ^O Milliarden ungedeckt, zu
denen noch die Fehlbeträge der Betriebsverwaltungen.
Bahn und Post , mit 23 Milliarden hinzutreten , so daß
sich ein Gesamtdesizit von 163 Milliarden Papirrmark
ergibt . Dabei sind die neuen Ausgaben , die durch Er¬
höhung der Beamtengehälter erforderlich werden , noch
uicht einmal berücksichtigt.

. Ein solches Riesendefizit ist durch Steuern nie und
rnmmer zu beheben Diese Erkenntnis bricht sich lang-
san, Bahn . Zu den wenigen Ergebnissen von Genua
aehdrt nämlich auch der Satz, daß' Steuern , die so hoch
leien, daß sie nicht mehr aus dem Einkommen gezahlt
werden können, unbedingt zur Inflation führen
muhen Trotz allen Widerstandes der französischen
xi! ® J wird die Reparationskommiffion schließlich
efc5* °IU eiWtnj aus diesem Satz ziehen müffen. Die
<irag« ist nur . ob der Widerstand gegen dies Genueser

Morgen -Ausgabe.
Ergebnis so stark sein wird , daß er praktische Maß¬
nahmen verhindern kann. Auf der anderen Seite ist
bekannt , daß auch die Reparationskommiffion der Frage
einer internationalen Anleihe ihr« Aufmerksamkeit zu¬
wendet und zur Erörterung dieser Frage ein« beson¬
dere Kommiffion eingesetzt hat . Die deutsche Regierung
hat wiederhol !, zuletzt noch in ihrer Note vom 7. April
an die Reparationskommiffion zum Ausdruck gebracht,
„nur eine solche Anleihe würde es ermöglichen, daß die
Zahlungen für das Jahre 1922 bewirkt werden können".

Deutschland steht also in der Tat vor folgenschweren
Entscheidungen und es ist begreiflich, daß in dieser Zeit
der Erwartung und der Unsicherheit auf dem deutschen
Wirtschaftsmarkt eine gewiffe erwartungsvolle Still«
emgetreten ist. Gefährlich wäre aber der Irrtum , daß
mit dem Zustandekommen einer Anleihe nun etwa alle
Schwierigkeiten für Deutschland behoben wären . Ganz
abgesehen davon , diß eine solche Anleihe ja nur eine
Atempause bedeutet , würde eine Befferung der deutschen
Mark zunächst einmal eine Absatz- und Produktions-
krije bedeuten, die um so gefährlicher sein würde , als
heute die Spanne zwischen Inland - und Auslandpreisen
außerordentlich gering ist. Damit würde dann — und
auch die sozialistischen Blätter weisen jetzt auf diese
Gefahr hin — das Problem der Arbeitslosigkeit wieder
akut werden. Zunächst freilich sind die Dinge noch nicht
oweit gediehen. Roch ist die Entscheidung nicht ge¬

fallen . Ob sie Ruhrbesetzung oder internationale An¬
leihe lauten wird , wird nicht zuletzt auch von dem
Ausgang des großen Ringens zwischen Poincarö und
Lloyd George abhängen ! ^

Einvernehmen im Mebergutmachunzsausschuß.
v . Paris . 9. Mai. (Eis . Drabtbericht.) Das Cablo-

gnrmm schreibt. daß di« englisch-französischen Meinungsver-
schiedenbe-ten in Genua das Einvernehmen  zwischen
t<n Mitgliedern des Wiedergutmackungsaussckmstesm ® t
aeftörl  haben. Der englische Delegierte Dradbury bat in
den lebten Dagen drei Unterredungen mit Staatssekretär
Bergmann  gedabt . Das Blatt weilt darauf bin. daß
man in Kreisen des Wi-derautmachmrasausschustes.g r o i?e
Hoffnungen  auf den englischen Plan für bte inter¬
nationale Anleibe  gesetzt bat.

Nr. 217. ♦ 70. Jahrgang.

Besprechungen der Fraktionssührer vor dem
0 Zusammentritt des Reichstags.

Br. Berlin. 9. Mai . (Eig. Drabtbericht1 Die Frak¬
tionsführer  des Reichstages finden fick, heute nachmittag
4 Ubr ru einer Besprechung in der R e i cbs ka n z l e i ein.
die in Vertretung des Reichskanzlers der Vizekanzler Bauer
leiten wird. Es bandelt sich uni die Erörterung der allge¬
meinen politischen Lage, wie ste vor dem Zusammen-
trrten des Reichstages  nack längerer Dause ublrch
ist. Cie ist diesmal wegen der Vorgänge in Genua  und
weaen der Finambebandlung der Revarationskom-
visien  van besonderer Bedeutung. Man sagt, daß
Hermes  einige Erklärungen darüber abacben wird Bei
der Besprechung des Ärbeitsorogramms dürfte der Finan,-
minister Nachdruck auk die Erledigung des Gesetzentwurfes
über die Zwangsanleibe  lesen , der bereits dem Reichs¬
rat rugegangen ist.

Ein demokratischer Steuervorschlag.
Br Berlin, 9. Mai. (Ein. Drabtbericht.) 2n einer

kleinen Anfrage mackt die demokratisch« Fraktion des
preußischen Landtags daran? aufmerksam, daß durch den
voraussichtlich starken Ausländerbesuch in der
'eisezeit  des Sommers der Vorrat cm Lebensmitteln
är den Inlandsbedarf weiter verringert und die Lebens-

ltun . gverteuert  werden wird. Daher erscheine es
ig und mit den Bestimmungen des Friedensvertrases

rchaus vereinbar, die Ausländer zur Deckung dieses Auf¬
wandes. der dem Staat und den Gemeinden entsteht,
heranruzieben.  Di « Fraktion regt an. durch die Ge¬
meinden eine Ausländer st euer  zu erbeben, die.
uw den verschiedenen Wert der Valuten auszugleichen, in
Gokdmark berechnet und in ausländischer Währung nach dem
Friedenskurse erhoben werden könnte. Wenn rum Beispiel
'die Steuer für den Kops und den Tag auf rund 4 Goldmark
festgesetzt» Lid«, so hätte der Amerikaner einen Dollar, der
Schweizer5 Frauken und der Österreicher5 Kronen m ent¬
richten.

LandmirtschaftsministerFehr über feine Aufgaben.
Br. Berlin. 9. Mai . (Eig. Drabtbericht.) 2m Sauvt-

aussckuß des Reichstags gab bei Gelegenheit der Etats-
berichtcistattungdes Ministeriums der neue Reicksminister
für Ernährung und Landwirtschaft. Professor Febr.  ein«
Darstellung der von ibm übernommenen Aufgaben. Der
Minister betonte, daß er in erster Linie mit allen Kräften
bemüht sein werde, daß die zur Ernährung , der deutschen
Bevölkerung erforderlichen Nahrungsmittel m ausreichen-.

müsse nicht bloß CT:
werden. In diesemsäbiskeit der deutschen Landwirtschaft w _ . . r

halten 'onbetn auch beträchtlich gesteigert werden. In .diesem
Sivve werde der Minister di« Bestrebungen, wie st« in dem
sogenannten Hilfswerk der deutsche  n L a n d w l r t-
I ch aft  zum Ausdruck kommen, mit ollen Mitteln unber-
stüben 2m weiteren Verlauf der Debatte erklärte Minister
idchr daß die landwirtschaftliche Produktion unter Berück¬
sichtigung abgetretenen Gebiete in absehbarer Zeit den
Vorkriegszustand erreichen ©erbe.

Staatssekretär Dr. öeinrict  machte Ausführungen
-ih»r den Stand der Koniervenausfubr. 2m vorigen Jahr
ist für Koniernen ein Ausfubrkontingent von einer Million
Kilogramm Evaroel und 500 000 Kilogramm Genius«- und
Obstkonserven aenebmigt gewesen.

Die Vermittlungsarbeit der Deutschen
U. Genua. 9 Mai. (Drabtmeldung unseres Sonder-- ~ ~ ' — mit

weil
vireuiue uux -ui . wum »u uui » e-iev« .. , « ***£»•• MgNsagt, daß Lloyd George den deutschen R e i chs ka v. z l er

rundlich kennen lernen  wollte . Der engliickr
kreniierintnister bat stch bei dieser Gelegenheit durch den

Zeichskavrler über die Vermittlungsarbeit der
deutschen Delegation  bei den Russen informieren
lassen. Lloyd George und überhaupt die Deledtwnen ,n
Genua sind überzeugt, daß di« Deutschen die Rüsten günstig
beeinflussen könnten, und es wird behauptet, das Deutsch¬
land dabei nur verdienen kann. Man spricht von is t r -
spreckunaen Lloyd Georges in der Frage der
Reparationen.  Aus den Kreisen de: deutsch«: Dele¬
gation werden aber solche Bebauvtunaen, .i k>geleb nt.
weil, wie man i« diesen Krei-sen sagt. Deutschland Nichts für
seine Vermittlungsarbeit verlange. Die Vermittlerrolle
wird als Ehrensache cwsgefaßt. Das RevarationsproLlem
und die Maßnahmen, über Li« Poincare so drohend wrack,
bedeuteten ganz verschiedene Broblemgrundsätze. Neutrale
Persönlichkeiten erklärten mir entschieden, daß ste die ganze
Geschichte mit der deutschen K o m p e n sat ions  v er  -
m i t t l u n g nicht glauben, weil 1. die deutsche Delegatüm
schon Nutzen daraus habe, daß sie an den Verhandlungen mir
den Russen, wenn auch indirekterwelse. teilnehmen können,
und 2.. weil Lloyd George auf ein solches Kompensationsge¬
schäft nick» eingeben würde. besondCTS deshalb nicht, um dw
Franzosen nicht zu verstimmen. Eine rtallenrsche Derfon-
lickkeit hat mir gestern abend, als die Erklärung Lloyd
Georges und der Brief Bartbous bekannt wurden, bereits
gesagt, daß Italien und die Mitglieder der italwn.lschen
Delegation davon überzeugt waren, daß em großer Teil der
Gerückte über die i r a n zös i sch- e n g l r i cke S v al tung
und über eine d e u ti ch- en g l r ! che Annäherung
übertrieben  waren . Es ist wahr, daß eme Rewe von
unangenehmen Zwischenfällen und Zweideutigkeiten»wiichm
den französischen und engliick̂n Delegierten ausgetauchtwaren: aber alle diese waren friedlicher Natur , so daß ste
nicht den sofortigen Bruch der franrostschElischen Allianz
hero.' ifübren konnten. Davon svrack nicht einmal Herr
Rnrib-m in seinem Brief, den er an Lloyd George gerichtet
her. Es handelt stck nur noch um eine franrostsch-engliiche
Freundschaft, die in den letzten Wochensebr ge sah rd et
erschien. Aber seitdem bat auch Lloyd George den Mitte  1-
w eg  gefunden daß die Rüsten eine vernünftige Antwort
geben müstcn.

Ein Brief Poincarös.
Br. Berlin. 9. Mai . (Eig. Drahtbericht.) Die ..B. 3."

meldet aus Paris : Nachdem Lloyd George noch gestern abend
Barthou friedlich die Richtigkeit feines Dementis an die
Adrestc der ..Times" bestätigt bat. veröffentlicht die Havas-
aaentur den Trrt eines Briefes, den PoincarS  am lebten
Rnntag an den englischen. Botschafter in Paris Lord
Hardinge.  richtete und in dem er erklärte. Lloyd
George  habe die wahre Haltung Frankreichs
auf der Konferenz von Genua mit Bezug auf den rustiicken
Zwilchenfall verkannt.  Niemand in Frankreich babe die
Hilfe vcrgesteu. die England im Laufe des Krieges geleistet
habe Es hat stck für Frankreich nickt darum gehandelt, me
Wahl zwistzen zwei Nationen „l treffen. Die französische
Entscheidung ist in einer grundsätzlichen Frage, skizziert, und
büfCT Grundsatz ist die Achtung vor dem Eigentum. Die
sranzöstsckenPr -stevertreter stnd im Quai d Oriau gewarnt
worden übertriebene Hoffnungen auf den bevorstehenden
Besuch des englischen Königs jn Belgien zu setzen und über¬
haupt aus Fragen grundsätzlicher Politik persönlich« Fragen
zu machen.

Barthou für die Aufnahme der Kleinen Entente in
den Obersten Rat.

tr Genna. 9. Mai. (Drabtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters.) Barthou  bat mit den Vertretern der
Kleinen Entente gestern gesprochen, uiid erklärt, daß er
alle - tun werde,  damit die Kleine Entente im Oberste»
Rat ausgenommen  wird.

Erzen die Politik Lloyd Eeorzes.
W T .-B. London . 9. Mai . (Drabtbericht .) ..Daily

Mail" berichtet, beute würden stck cm Unterhaus komer-
vative Parlamentsmitglieder znsaminenfrnden um gegen
di« Politik Lloyd Georges gegen Frankreich Einspruch zu
erbeben. Sir Herrick Wilson  werde dabei eine Ansprache
halten.

Tschitscherin besteht auf Hinzuziehung der Türkei
11 Genua. 9. Mai . (Drabtmeldung unseres Sonder-

berichteistatters.) Tschitscherin  bat gestern Lloyd
George mitgeteilt. Rußland müste daraus bestehen, daß man
die Türkei zu den Perbandlungen zulast«. Rußland und
die Türkei  seien darin einig,  daß der rustisch-turktsche
Vertrag unberührt bestände und daß endlich die einladenden
Mächte, wenn ste wirklich ein« Regelunĝ im Orient er¬
strebten. auch die Türken zu den Verhandlungen emladep
müßten.

Die bulgarischen Wünsche.
17.T.-B. Genua. 8. Mai . (Svezialbericht.) Die bul¬

garische Drlk-aation hat der Konferenz eme Darlegung « r
bulgarischen Finan.zwirtichaftslage eingereicht. die iolseno«
Wünsche enthält : Bulgarien möge ein langE Zav-
lungsausschub  bezüglich der finanzlellen Bervflicktuw
gen aus dem Iriedensvertrag sewabrt werden. Es must«
einen Ausgang nach dem Aaaiscken Meer  erwuwn.
um direkt« Handelsbeziehungen, ^ Europawieder k
nehmen »u können. Di« .Klauseln des Fr^ bensverirM^di« stck auf die Minderheiten bezielwn. mochien auch « ta-
Bte SÄ .Ä atnh sei di« Rückkehr IN die Heimat
ermöglichen und̂ die bulgarischen StoatsHmgwn entlasten.Schließlich bedürfe Bulgarien eines aniebiiliwen i » te »,
«atioualea Kredit ».
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Die Verhandlungen mit den Russen.
U. Genua . 9. Mai . (DraLtmelduna unseres Sonderbe¬

richterstatters .) Wie bereits mitgeteilt , bat die Sowietdele-
zation aus Moskau den Bescheid  auf Artikel 1 des Memo¬
randums erkalten . Die Moskauer Regierung lehnt in diesem
Artikel die geforderte Anerkennung des Status quo der
Grenzen,  wonach Beßarabien Rumänien einverleibt wird,
sowie ferner die Vervilicktuna . sich der antibolsche-
wikischen Propaganda  zu enthalten und die Mit¬
wirkung Rußlands bei derWiederberstellung des griechisch-
türkischen  Friedens ab . — In der gestrigen Unter¬
redung Lloyd Georges mit Tschitsckerin  und
Li t w i n o w. an der auch Schanzer teilnahm , erklärte Lloyd
George, wie er übrigens auch ?n seiner gestrigen Unterredung
mit den englischen und amerikanischen Journalisten betonte,
oab die Gewährung von Krediten  an Rußland von
Regierung zu Regierung unmöglich sci. da die Regierungen
ichon zu stark belastet seien und die Parlamente solche Kredite
daher nickt annebmen würden . Jedoch seien die Mächte be¬
reit. dringenden Bediirfnissen Rußlands  ent-
regenzukommen. Gleichzeitig ist den Russen ein« von eng¬
lischen und italienischen Sachverständigen ausgearbeitete
Denkschrift  überreicht worden , in der die Bedin¬
gungen für die Kredithilfe  aufgezäblt und vor
irllem auf die Bedeutung des internationalen Konsortiums
für eine Kreditbilfe bingewiesen wird . Nach italienischen
Meldungen legte Tschitsckerin in der Unterredung mit Lloyd
George bezüglich des Artikels 7. betreffend die Ei gen¬
rums frage.  einen Gegenvorschlag vor . wonach Rußlanö
In - und Ausländern in Rußland dieselben Rechte gewährt.
Wie von französischer Seite gemeldet wird , will man gegen¬
wärtig in der Eigentumsfrage auf diese Weise eine Lösung
finden, daß der betreuende Artikel 7 ganz weggelassen und
es jeder Regierung freigestellt werden soll, in der Frage des
Eigentums besonders zu verhandeln , daß jedoch England
einer solchen Formel nickt zustimmen wird . Frankreich sei
viel «der dafür , mit der Lösung der russischen Frage eine b e -
sondere internationale Kommission  zu beauf¬
tragen . an der auch Amerika teilnebmen kann. In der Be-
ivrechun«. die Barthou mit dem polnischen Außenminister
Skirmunt und dem rumänischen Minister Bratianu batte,
machten die beiden Minister Barthou auf die Gefahr  auf¬
merksam. die ein Scheitern  der Berbandlunaen mit Ruß¬
land berbeiführen könnte. Es fei nicht ausgeschlossen, daß
Rußland zu einer Verzweiflungsaktion  gedrängt
werde, und einen Einfall in seine Nachbarländer
mache, um so die Beschaffung der notwendigen Nahrungs¬
mittel für seine Bevölkerung zu erhalten.

Die russische Antwort fertiggestellt.
U. Genua , 9. Mai . (Drahtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters .) Aus russischer Quelle versichert man
mir , datz die Antwort auf das Memorandum fertig¬
gestellt ist. Der Text wurde heute vormittag nach
Moskau telegraphiert . Jetzt wartet man nur noch auf
die gutheitzende Antwort der Sowjetregierung , die erst
heute abend, spätestens aber morgen früh eintreffen
wird . Danach wird die Antwort der Präsidentschaft
übergeben werden . Gleichseitig mit der Überreichung
wird der Text der Note veröffentlicht.

Meinungsverschiedenheiten in der russische« Delegation?
U. Genua . 9. Mai (Drabtmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters .) Meldungen aus Genua sprechest von angeb¬
lichen Metnunosvewfchiedembeiten, die innerhalb der russi¬
schen Delegation ausgebrochen feien Man will aus der
Tatsache, daß L t i w i n o w heute nachmittag an den Be-
ivrechungen der russischen Delegation mit den engMchen
und italienischen Unterhändlern teilge-nommen hat . bereits
den Schluß ziehen, er habe den Auftrag . Tschitscherin
zu überwachen.

Die Münchener Tagung des Reichsoerbandes der
deutschen Presse.

Br . München. 9. Mai . (Eig . Drahtberickt .) DieMünchener
Tagung des Reichsverbandes der deutschen Presse fand am
Montag durch ein Festessen ihren Abschluß. Bei dieser Ge¬
legenheit dielt der bayerische Ministerpräsident
Graf Lerchenfeld  eine Rede , in der er Bismarck als
Vorbild für unsere Zeit darstellte , denn er habe die Macht¬
verhältnisse richtig eingeschatzt und durch seinen deutschen
Sinn alles , was deutsch war . zusammengeiaßt Er babe die
Geiabrtn gekannt , die der deutschen Einheit drohen und sich
bemüht sie abzuwenden.

Der 1. Vorsitzende des Reichsverbandes der deutschen
Dresse richtete an den bayerischen Ministervräsidenten Grafen
Lerchenfeld , an den Reichskanzler  in Genua und
an den Reichspräsidenten Ebert  Telegramme von der
Münchener Bresstztagung.

Aus dem Haushaltsausschutzdes Landtags.
W. T.-B. Berlin . 9. Mai . Im Saushaltsausschuß des

preußischen Landtags wurde bei der allgemeinen Ausivrack«
zum Justizetat ein Antrag auf Besoldung der Refe¬
rendare  angenommen . Ein Antrag auf Abschaffung
der Todesstrafe  wurde gegen die Stimmen der Sozial¬
demokraten abgelehnt . Angenommen wurde ein Antrag auf
Anregung von Strafbestimmungen gegen terro¬
ristische Gebeimorganisationen.  Ferner wurde
ein demckratiicher Antrag angenommen , bei der Reichs¬
regierung dahin zu wirken, daß alle deusscken Gerichts¬
assesseren in jedem deutschen Lande zur Rechtsanwaltschaft
zugelassen werden : ebenso ein Antrag , die mittleren Justiz-
bcamten in erhöhtem Maße zu richterlrchen Geschäften heran¬
zuziehen.

Die Regierungsbildung in Braunsch» «ig.
Br. BraunsÄweig . 9. Mai . (Eig . Drahtberickt .) Bon

dem im Landtage vertretenen Parteien haben bis jetzt nur
die Unabhängigen  zur Regierungsbildung Stellung ge¬
nommen. In einer Entschließung erklären sie. jeder Versuch,
durch Hinzuziehung bürgerlicher Abgeordneter eine neue Re¬
gierung zu bilden , würde eine Vergewaltiauna des klaren
Willens der sozialdemokratischen Wähler bedeuien. Diese
Wablmebrbett habe ein Reckt darauf , zu verlangen , daß wie¬
der eine sozialdemokratische Regierung  gebildet
werde. Deshalb solle das Volk zur Frage der Regierungs¬
bildung sprechen. Aus diesem Grunde werden Re uw ab len
iürden Landtag  verlangt . Offenbar wollen sich die Un-
abbängigen ihren ehemaligen guten Freund , Oerter  von
den Rockschößen abschutt-ln . der bei der jetzigen Parteikon¬
stellalion im Landtage Stimmengleichheit (30 zu 30) Herbei¬
führen kan»

Die Rot der Landgemeinden.
Br. Dresden . 9. Mai . (Eig . Drahtberickt .) Der säch¬

sische Eemcindeverband  dielt in Dresden seine
Jahresversammlung ab . wobei eine Entschließung  ge¬
faßt wurde , in der um sofortige Zahlung von Anteilen aus
der Rcichseinkommensteuer. der Köroerschaitssteuer und der
Umsatzsteuer gebeten wird Wenn dieser Bitte , io erklärt die
Resolution , nickt bald entsprochen wird , dann stnd die säch¬
sischen Landgemeinden nickt mehr in der Lage ihre Aufgabe
zu erfüllen und sie werden durck die Sckuld des Retckes i n
den Abgrund gestürzt.
Ein Antrag ans Beibehaltung des Umlageverfahreus

für Brotgetreide.
Br. Berlin . 9. Mai . (Eig . Drahtberickt .) Zum Saus-

Halt des Reicksministeriums für Ernährung und Landwirt-
ickatt bat die sozialdemokratische  Reickstagsiraktion
einen Antrag  eingebrackt . der für das Wirtschaftsjahr
1922 23 die Beibehaltung des Umlaseverfabrensfür
Brotgetreide  verlangt . Durch die Umlage toll der Ge-
samtbedari an Brotgetreide für die Ernährung der Bevölke¬
rung in Sähe von 4!4 Millionen Tonnen sicheraestcllt werden.
Zur Sicherstellung des Kartaffelbedaris sollen vrivatrechtliche
Lieferungsverträge mit EriLllungsbedari dienen . Gleichzeitig
sollen Ricktvreise einl .eitltck für das gesamte Reick auf der
Grundlage der durckicknittlicken Gestehungskosten festgesetzt
werden. Der Antrag iordett scklicßlick die Wiederein¬
führung der Zwangsbewirtschaftung des
Zuckers,  und zwar in der Weist , daß der Bevölkerung pro
Kovi und Woche ein halbes Pfund zur Verfügung gestellt
rärd und außerdem für Säuglinge pro Kopf und Wocke ein
Pfund.

Ein deutsch« Kvlonialtaz in Berlin.
Br. Berlm . 9. Mai . (Eig . Drahtberickt .) Am 23. und

24. Mai wird in Berlin eine große Kolonialtaaung
avgebalten . an der sich sämtliche wichtigen deuticken Kolonial¬
verbände beteiligen Der Hauptfestakt findet am 23. Mai
vormittags in der Aula der Universität statt . Rack einer
Begrüßung durck den Rektor Geh. Rat Nernst  werden die
Gouverneure Dr . S e i tz. Dr . Schnee . Mayer-  Waldeck
und Dr. H a b l Votträge über den augenblicklichen Stand der
trüber von ihnen verwalteten Gebiete halten . Zahlreiche
Vertreter der Reichs- um», Staatsbehörden , des Reichstages,
der Wissenschaft. der Industrie und des Handels haben ibr
Erscheinen zugesagt. Am Tage vorher findet nachmittags die
Hauptversammlung des Kolonialkriegerdanks und abenvs
eine gesellige Zusammenkunft sämtlicher Kolonialdeutschen in
den Räumen des Zoo statt . Am 24. Mai nachmittags wird
die Sauvtoeriammlung der Reichsvrrbandes der Kolonial-
deutschen und Kolonialinteresienten in der Aula der Handels-
bochickule abgebalten . _

Eine polnische Verhetzung gegen die Deutschen.
W.T.-B. Berlin. 9. Mai. Ein polnischer Ausruf

warnt wegen augeblicher Mordtaten in dem der deutschen
Nerwcltung nickt unterstehenden Teil von Obericklesten die
Deutschen, sie möchten ihre Unschuld daran beweisen, weil
sonst das Rackebedürfnis der Polen nur zu erklärlich würde.
Es handelt fick dabei natürlich um eine Verhetzung der
Polen gegen die Deutschen. Die deutsche Regierung bat in
Warschau Protest  einlegen lassen.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Rr. 217.

Wiesbadener Nachrichten.
Luft » und Sonnenbad „Volkspark ."

Das Luft - und Sonnenbad „Volkspark ". das den ganzen
Winter über , wenn auch nur in beschränktem Umfang, in
Betrieb gewesen ist. wird nach Beendigung der baulichen
Ergansunoen und seiner gärtnerischen Ausschmückung dem¬
nächst den Sommerbetrieb eröffnen.  Daß das
allgemeine Interesse an dieser neuen hygienischen Errungen¬
schaft Wiesbadens im kommenden Sommer außerordentlich
groß sein wird , kann man schon daraus erkennen, daß das
Bad , besonders an Sonntagen . das Ziel zahlreicher Svazter-
gänger ist. di« es besichtigen wollen . Wie uns versichert wird,
hört man dabei nur anerkennende Worte , die als Zeichen
dafür genommen werden dürfen , daß mit der Zurückhaltung,
die neuem Bestrebungen gegenüber — öft mit Recht — von
vielen geübt wird , hier nickt mehr gerechnet zu werden
braucht . Die Erkenntnis . daß das Luft - und Sonnenbad im
Volkspark für lange Zeit die Erholungsstätte der
Wiesbadener  Bevölkerung sein wird , dringt sich immer
mehr durch, denn bei den teuren Eisenbahnfahrvretsen und
den ms Unermeßliche steigenden öotelkcsten werden in die¬
sem Jahre noch viel mehr Erholung 'uchendL als in den Vor¬
jahren auf die früher gewohnte auswärtige Sommerfrische
verzichten müssen. Es darf deshalb jedem der Besuch des
neuen Jungborns empfahlen werden . Diese neue Erholungs¬
stätte . die in hygienischer Hinsicht für die , entgangen enn
Fevienreisen vollen Ersatz bietei , bat dabei die Annehmlich¬
keit. unmittelbar vor den Toren der Stadt (in der Nähe des
Platzes ..Unter den Eicken") zu liegen , io daß sie jeden Tag
(auch stundenweise) von 6 Uhr vormittags bis zum Eintritt
der Dunkelheit benutzt werden kann. Besonders zu emp¬
fehlen find die Luft - und Sonnenbäder im Früh¬
jahr.  über die hygienischen Wirkunngen des Luit - und
Sonnenbades Pt an dieser Stell « ichon ausführlich geschrie¬
ben worden , so daß wir dtckerbalb auf den ärztlichen Rat
oder die im Bad ausbängenden Richtlinien verweisen
können. Das Bad rm Volkspark , das sich in wenigem Jab-
vem. wenn erst di« Reuvflanzungen zur vollen Entfaltung
gekommen find, unserem schönsten össentlichen Anlagen 'wür¬
dig an die Sette stellen wird , wird gleichzeitig — was Luit
und Sonn « anlangt — eine wertvolle Ergänzung unserer
Strandbäder bilden . Die Freunde des Strandbads ent¬
schließen sich zweckmäßig, so lange die Strandbäder noch nicht
im Betrieb sind, znnächst für das Luftbad , denn dort können
sie auch bei kühlerem Wetter beginnen und bekommen den
Sonincmbrand nicht io leicki wie am Wasser. Im übrigen
wrll das Bad im Dolksvark eine Sacke für sich  sein:
es  verfolgt rem hygienische Ziele, daneben die körperliche
Ertüchtigung der Jugend , und ist deshalb nicht etwa wm-
darwerttg . weil keine Schwimmgelegenheit mit ihm verbun¬
den ft . Dafür weist es viele andere Vorzüge auf . So ist
die Anlage von allen Seiten durch einen bohen Zaun und
durch dem Wald gegen rauhe Wirde gut geschützt. Auch für
die Bequemlichkeit d -r Badegäste (Auskletdeballen . Brauie-
bä.der. TKche. Stühle . Bänke und Liegevrttichen) ist hin¬
reichend gesorgt. Das Familienbad ist bedeutend nickt nur
durch ein Stück bewaldetes Gelände vergrößert , sondern
auch vorzüglich ausgestattet worden , so daß wohl jeder Be¬
sucher otzn lauschiges Plätzcken finden kann. Ein großer
Spielplatz , zahlreiche Turngeräte (Reck. Schwebereck. Barren.
Runge. Rundlauf . Schaukeln) regen jung und alt zu körper¬
licher Betätigung am. Daneben bieten zwei besondere, große
Abteile , für Damen und Herren getrennt , allen Ruhebe-
dürittgen und Nervösen wirkliche ungestörte Erholung . D-e
kostenlose Besichtigung  des Bades , das für
Badende wie für Nichtbaidende Interesse bieten dürfte , kann
wesen der damit verbundenen Störungen nur noch kurze
Zeit gestattet werden, B.

— Wiedereröffnung des Schwimmbads . Nachdem sich
die Koblenvettorguno in der letzten Zeit gebessert hat . kann
der städtische Schwriumbadbetrieb im Angusta-Diktoria -Bad
m der nächsten Zeit ausgenommen werden. Die Vorberei¬
tungen sind bereits im Gange , und es ist zu hoffen, daß der
Betrieb tm Lauf der nächstem Woche beginnt . Der genaue
Termin wird noch bekanntgegeben.

— Volkshochschule. Es wird darauf hingewiesen, daß
heute Mittwoch die Arbeitsgemeinschaft Dr . Serke: ..Die
Romane Dostojewskis und die russisch« Seele " beginnt . Gast¬
hörem gestattet . Da das russische ..Problem " ougenblicklich
im Vordergrund des Interesses siebt, dürfte diese Arbeits¬
gemeinschaft von besonderer Bedeutung sein.

— Postuakete mit Butter und ähnlichen Fettstoffe«
während der heißen Jahreszeit . Postamtlich wird mitge-
teilt : In den Vorjahren sind Postpakete mit Butter.
Margarine oder anderen leicht schmelzbaren Fetten während
der heißen Jahreszeit zur Postbeförderung nur dann zuge¬
lassen worden , wenn dte Fettstoffe in festen Kisten oder
Kübeln verpackt waren . Im kommenden Sommer sollen
dte Postanstalten versuchsweise auch in Pappschachteln
verpackte Butter - und Fettsendungen amnehmen, wenn dte

<51. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weder.

„Er will 's ja nicht!" hauchte Linda und ließ ihre
Tränen mm dick und reichlich über ihr Gesicht rollen.

„Ach was , er mutz! Wir müssen was ausdenken,
das ihn zwingt . Warten Sie : wir beide zusammen
werden doch genug Erfindungsgabe dazu haben ! Kom¬
men Siel ich lasse im Eckzimmer ein kleines Eala-
jrühstück auftragen , beim Chablis und einem guten
Bissen erholt sich auch das Herz von seinem Jammer ."

Linda lachte schon wieder , als sie nur erst ein paar
gebackene Austern und ein Glas Wein p sich genom¬
men hatte.

„Ihr Rezept gegen des Herzweh ist probat ", sagte
sie; „mir scheint das Leben wirklich schon leichter zu
meistern. Ich habe nämlich heut ' morgen vor lauter
Ärger über ihn keinen Bissen hinuntergebracht . Ab«
nun" was tun wir ?"

„Erst noch ein Kaviarschnittchen und ein Poularden-
beinchen; mir legt sich unterdessen schon der Kriegs¬
plan gegen den Tyrannen im Kopfe zurecht."

Sie atzen und tranken und steckten dann die Köpfe
zusammen.

Nur einmal noch schreckte Linda auf . „Wenn er
aber die prachtvollen Kostüme sieht, die Sie für mich
und Gisel geschickt haben , ist er imstande und reitzte sie
uns vom Leibe", flüsterte sie.

,Ach was ! Ihre indischen Gewänder sind ja sorg¬
fältig gehütete Reliquien von dem Atelierfest Ihres
Daters , das noch in Are Mädchenzeit fiel — der
Tyrann hat solch schlechtes Gedächtnis- und so wenig
Ahnung vom Geldwert derartigen „Tands . datz Sl«
ibm das kleine Märchen ungefährdet aufbinden können.
Und das Geifbakleidchen der kleinen Eifel war doch
mühelos aus alten Fetzen zusammenzuflicken.

„Sie sind ein goldig« Mensch!" jauchzte Linda,
„und wenn die Sache gelingt , bekommen Sie —" ,

„Den ersten schönen Kutz von Ihrem blühenden
Munde."

„Gar ! Sie stnd recht ein ausgeschämter Spitzbub!
Nix kriegen's als ein silbernes Nixchen und ein goldenes
Wart -ein -Weilchen, wie sie in Ostpreußen sagen."

„Recht ein geiziges Sprichwort , das von den Hun-
gerpreitzen stammt ; das goldene Münchener Herz
spricht and« s."

„Na-a , naa , mit dem goldenen Wart -ein -Weilchen
müssen's halt vorlieb nehmen ."

„Aber das Warten deutet auf künftige Erfüllung ."
„Wenn 's Jhrra selig macht, alsdann glauben '»."
So schieden sie lachend.
Ein paar Stunden daraus , als Ulrich von d«

Klinik zurückgekommen war , lirtz Heimhofer sich bei
ihm meKren, wartete aber di« sehr wahrscheinliche Zu¬
rückweisung nicht ab , sondern drang gleich hint« dem
Diener ins Zinrm« .

„Verzeihung , lieb« Freund ", rief er, mit ausge¬
streckter Hand den sich unwillig Erhebenden zum Nie-
d« sitzen zwingend. „Ich habe soeben das Absagekärt¬
chen von Ihrer Frau Gemahlin erhalten und darüber
einen solchen Schreck gehabt , datz ich eilends hierher ge¬
laufen bin, um zu schauen, ob das Gerücht, das seit
einig« Zeit umläuft , und dem Ihre Freund « aus das
Entschiedenste widersprechen, am Ende doch irgendwie
Grund hat ."

Ulrichs Gesicht war eine einzige Wett « wolke, als
« kurz hervorstietz:

„Welches Gerücht?"
Aber Heimhofer fürchtete sich nicht; er hatte sich vor¬

bereitet , Stürmen zu begegnen, die ihm ja eigentlich
nichts anhaben konnten. Er nickte dem Grollenden
freundlich zu.

„Ich sehe ja , datz Gott sei Dank nichts daran ist."
„Woran ? "
„Gott , die Menschen reden nun mal üb« alles , was

ihnen ungewöhnlich erscheint. Und das völlige Zu¬
rückziehen auch Ihrer Familie von der Welt erscheint
ihnen nun einmal als ungewöhnlich."

„So wird sie fick eben daran gewöhnen, wenn es
eine Zeitlang gedauert hat ."

„Gewiß, lieber Freund , gewiß. An das Verschwin¬
den auch der bedeutendsten Menschen aus ihren Kreisen
gewöhnt sich die Welt nur zu bald . Aber es fragt sich
doch, ob eben diese Menschen ihren Vorteil dabei
finden ." .

„Das sollte man billig ihnen selber überlassen."
„Gewiß, lieber Freund , gewiß. Und ich bin sehr

froh , durch den Augenschein mich davon überzeugt zu
haben, daß die Gerüchte wieder mal gelogen haben."

„Darf ich nun endlich den Inhalt der so oft ange-
deuteten Gerüchte erfahren ? "

„Gewiß, lieber Geheimrat . Es ist ja nichts Ehren¬
rühriges daran . Man sagt einfach, Sie müßten schwer
krank sein oder doch sich krank fühlen — besonders Vor¬
eilige behaupten wohl auch, datz Ihrem Zurückziehen
von der Gesellschaft bald das von Ihrem Amt folgen
werde. Ein paar Alleswisser bezeichnen sogar schon
Ihren Nachfolger."

Ulrich? Gesicht war grau geworden.
„Doktor Reutz, nicht wahr ? Nun , die Folgezeit

wird ja die Grundlosigkeit vieler Hoffnungen beweisen.
Unterdessen werden ja wohl meine Studenten und
meine jungen Kollegen bezeugen, daß ich noch nicht
altersschwach geworden bin ."

„Freilich , lieber Geheimrat . Aber gut wär 's immer-
bin , wenn auch die Gesellschaft sich von Ihrem völligen
Wohlsein überzeugte . Wenn man sie neben dem jun¬
gen Doktor siebt — einen Mann in Ihrer Vollkraft
neben einem halben Buben , denn der Doktor sieht ja
sehr jung aus - "

Ulrich horcht« auf.
„Doktor Reutz wird auch bei Ihnen fein?" fragte

er. Es schien ein Plan in ihm aufzutauchen , eine noch
unklare , ungewisse Absicht. lS»" !«»»», j-i«-,)
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Veroackim« folgenden Bedingungen «nllvricht: Di« Pavv-
sckockteln müssen aus genügend starker Ledervavv« beiteven
und mäalwWt fugenlos sein. Vor dem Einlegen oer S«tt-
ftofi« sind di« Behältnisse gan, mit fetwichtem PeMment-
van rer auagulegen. di« em»elnen Duffer- und FeMtuae

im ttintolinffifTTOTtsi^ a fls rrT̂ tir-r Uitw)
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vao« r »u umouuen. ins m Liaiiereien
Pavrer mit Firmenaufdruck, lo we!' es nickt durchaus >en-
dickt ist. kann »um Auslesen der Pappschachtelnund zur
Umhüllung der emzelnen Butter- und Fetlltucke wahrend
der hersvn Jübres-eit nickt als -weckenffpreckeud
Werden. Die Papplckackteln müssen gut nerkchnurt m
Ferner ist es notwendig, dab di« Fettstoffe 00L, ®'ei£j“ e£!
sackmbg und der Emliäferung zur Post mehrere Stunden m
Küdlräume gestellt werden. Nack den Bestimmungen der
Postordnung hat der Absender jeden Sckaden ersetzen. d« :
durch die Beförderung nur bedingt zugelastener Gegenstände,
zu denen auch die Buffer- und Fettsendnngen, wahrend des
Sommers gehören, entsteht. Das Rercksvdstmlmrst-mum bat
die Postanstalten angewiesen, auf Pakete, deren au»ere Be. -
vackung usrv. darauf schließen lastt. hcci  ste Butter . MarM-
rrine oder ander« leicht schmelzbare Fette enthalten, rn der
Hecken Jahreszeit besonders zu achten uud dafür zu wrgm.
Latz solcke Sendungem während der Poitbesorderung Nickt
längere Zeit den Sonnenstrahlen ausgeletzt und.,

- Zeitangslatalog . Nacht achtjähriger Unterbrechung . dt- durch Krieg
imd Kiiegsfolgen bedingt war , ist soeben der « roste Zeitungs -Katalog der
Annoncenexpedition Rudolf Moste wieder erschienen. Daß dt« S -r»«»-
gab- dieses Kataloges für das Jahr IW , wie in seinem Vorwort bemerkt
ist sehr erheblichen Schwierigkeiten begegnete, darüber kann niemand , m
Zweifel sein, der dl« wirtschaftliche« Krisen und die ungeheuren Preis¬
steigerungen und Preisschwankungen kennt, die das Zeitungsgewerbe im
lebtvergang -n-n Jahr in eine gefährlich«, seine Existenz bedrohende Lage
brächten . Der in vornehmer Ausstattung als stattlicher Band vorliegende
Katalog enthält da« sinngemäß und übersichtlich für den Eebrauch des
Inserenten geordnete Verzeichnis der Zeitungen und 3eUWtif *«n neBjt
allen für den Inserenten wistenswerten Angaben . Auster statistischem,
z-itungst -chnisch-m und tariflichem Material ist in s- in-m textlichen Teil
manches Neue und Wertvolle enthalten , und so dürfte der Katalog in den
Kreisen der Reklameverbraucher eine freundliche Aufnahme finden,

» »«berichte über Kunst. B »rtrSge und Beru»anbte».
* Staatstheater . Mit Rücksicht aiff die am Sonntag , den 1«. d. M .,

st- ttfindenden Rennen beginnt di- für diesen Tag vorgesehene Aufführung
von „Götterdämmerung " nicht um 5 Uhr, sondern erst um 8 Uhr , — 8 - org
Baklanosf , der om Dienstag , den IS., und Donnerstag , den IS. d. M .,
als „Mephisto" lM - rgar -te) upd „Jago " (Othello ) gastiert , fingt den
..Mephisto" in fcanziistscher, den „Jago " in italienischer Sprache . Als letzte
Uraufführung d«r Spielzeit bereitet das Schauspiel unter Dr . Buxbaums
Leitung „Easanoa in Dux". Tragikomödie von Ernst Listauer , vor . Dem
Werke voraus geht in neuer Inszenierung „Eine florentinlsche Tragödie"
von Oskar Wilde . Di « Aufführung findet im „Kleinen Hau«" statt.

Aus dem Beretnsleben.
* . V̂eatsch - Demokratlscher Iug « ndbund " . Wegen

Verhinderung des Redners muh der Vortrag über „Buddhismus " am
Donnerstag , den 11. d. M ., oerschoben wexden. Statt d-sten wird - in
Abendspaziergang unternommen . Treffpunkt 7.45 Uhr Sedanplatz , Rück¬
kehr gegen 10 Uhr Eedanplatz.

* Der Frauenausschuß der Deutschen Bolkrpartei Wies-
b a d en veranstaltet am Sonntag , den 21. Mai , nachmittags , im fielt
aarten am Atzelbecg ein Frühlingsfest sür all - Parteimitglieder . Jugend¬
liche und Kinder , di« sich an den Reigen und Volkstänzen beteiligen wollen,
mögen sich baldigst im Parteibureau Fri -drichstrast- s , 1, melden und sich
zur Besprechung am Mittwoch , den 1». Mai , % 7 Uhr, ebendaselbst - in¬
finden.

* In der Jugenhabteilung „Deutscher Ausbau"  spricht am
Freitagabend 8 Uhr Herr Prediger Tschirn über : „Fichte, Reden an die
deutsch« Nation " .

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die betrogene« Haushälterinnen.

Ipd.  kiesten, 8. Mai. Unter verschiedene« Namen trat der Bergmann
^tro Nikolaus aus Dunsweiler als Steiger u»d Bergbeamter in Limburg,
Kahl und Siesten auf und mietete sich hier >e ein« ältere Frauensperson
als fiaushälterin . In allen Föllen liest er sich von der Frau deren Gepäck
zur Besorgung an die Bahn geben, verschwand aber dann damit und war»
nicht mehr gesehen. Der etwa 35jährige Schwindler , aus desien Trick zweifel¬
los auch noch andere Personen hineingefalle « sind, konnte bisher noch nicht
ermittelt weiden.

R- turschustparl km Spesiart.
£pd . Aichafsenburg, 8. Mai . Das bayerisch« Finanzministerium hat

aus Eingaben de» Etadtrat , die prachtvollen alte « Eich-nbestände bet
Rotenbuch als Naturdenkmäler erklärt , die dauernd von der regelmästigen
Nutzung ausgeschlosien und parkartig bewirtschaftet werden sollen. Damit
bleibt der schönste Eichenbestand Deutschlands für lange Zeiten der Nach¬
welt erhalten.

*

el . Sochhei« . 8. Mai . Der 16 Jahr « alte Zimmermannslehrlin « Albert
Roth wurde auf dem Eisenbahngleis zwischen hier und K- stheim tot auf-
grfunden , der Kopf war vollständig von dem Leib getrennt . Allem Anschein
nach liegt Selbstmord vor.

Sport.
Wiesbadener Rennen.

Am Sonntag , den 14. Mal . nachmittags 3 Uhr , beginnen die Wies¬
badener Frühjahrsrennen , die ihre Fortsetzung mit dem 17. Mai und ihr
End« mit Sonntag , den 21. Mai , dem Tage des grasten Jagdrennens , dem
Preis von fi- nk-ll- feld , mit 125 Mv M . Srldpreis nehmen . Mannheim
hat mit dem letzten Sonntag sein sportlich und gesellschaftlich so voll¬
kommen ersolgreiches viertägiges Frühjahrsmeeting bcschlosien. Ein großer
Teil der in Mannheim gelaufenen Pferde wird über Wiesbaden den Rück¬
marsch in den heimischen Stall ««treten . . Aber auch vom Rheinland , von
Frankfurt , München, vor allem auch aus Berlin liegen zahlreiche Be¬
stellungen von Boxen »or.

Herr v Opel hat für 8 Pferd «, darnmt- r Bogarow , Jak Effendi , Rih.
Favorita , Damascena u. a . . Boxen bestellt. Ein weiterer größerer süd¬
deutscher Stall , der de« Herrn Dr . R . Lindenberg , wird mit 12 Insassen
in die Ereignisir eingreifen . Trainer John aus Franksurt entsendet
8 Pferd «, darunter so gute, wie Blau und Weist. Fliegender Aar u. a . m.
8 Pferde de» bekannten jungen Berliner Herrenreiters und Rennstnll-
besttzers Herrn H. Schlutius , dessen Manager , der ehemalig « zweimalige
Championreitei der deutschen Herrenreiter , Herr o. Herder ist, werden er-
»artet . Feuertach , Prcpulsor , Berliner , Kokolores , Rosendorn 2 und
Civilist find die Vertreter dieses Stalles Aus Civilift , der im Preis von
Henkellsseld lause» soll, wird Herr v. Herder selbst im Sattel sttzen. Ein
zweiter groster Hindernisstall aas Berlin , der Stall des Herrn « ornblum,
wird 4 Ps - rde entsenden, darunter den »orzüglichen 4jährigen Faktor , für
de« Kreyssel-Preis und den In Berlin sehr h- chg-haltenen Symbol sür den
Preis von Henkellsseld. Trainer Capbell schickt zwei so gut- Pferde , wie
Euer « Bel -m und Obulus im B-fitz der Herrn Reinh . Müller . Mit dem
Erscheinen der guten Stute Slatkeis aus dem Stall de, Herrn Zobeltitz
ist ebenfalls zu rechnen Aus dem Rheinland werden dle bekannten Ställe
der Herren Wittig , Edm. Schmidt , S . Weinberg , H. Strirath u. a . mit
gröberem Aufgebot erscheinen. Der Pfälzische Stall des Herrn Dreikämpfer
hat s Pferde entsandt . Aus München werden 18 Pserd « der Salle»
keieis , der allein in Mannheim an 4 Tagen 8 Rennen gewonnen hat,
ferner drei des Trainer W- ndrusch und »ier des Trainer Eh . Cooter er¬
wartet . Bereits heute liegen schon Bestellungen für nckhezu 188 Boxen
vor , und es steht zu erwarten , dast im Laufe der Woche noch weitere Be¬
stellungen einlausen werden.

Da di- meisten Pferde mehrere Engagement , besitzen, so lagt sich natur
lich heute noch leine genauere Borschau ermöglichen. Fest steht aber jetzt
schon, dast die beiden Ha«ptcr «ignisse der erste« Tages höchst lnteressante
sportliche Kamps« zeitigen werden . Das Jagdrennen der 4jährigen , der
Kreyssel-Preis , wird »ocausfichtlich von 8 Pferden bestritten werden.
Die Teilnahme der ehemalig Opelschen Stute Fontasö «, jetzt Im Besitz des
Herrn Cramer , und weiterer Berliner , wie Faktor und Rosendorn 2, alle
drei in Berlin über Hindernisse erfolgreich und sehr hoch gehalten , durste
dem Renne « seinen besonderen Stempel aufdrückcn. Aus dom Süden de,
Reiche» » erde « dar bekannt« und erfolgreich« Palästina de» Herr» Dr,

Lindenberg , di« »orzüglich«, in Wiesbaden trainierte First Wofe, ilt  I
in Frankfnrt ein so gute» Pferd , wie Memento , über Hürden leicht I»19,
ferner Eondä , Samburg und Consul versuchen tm Kamps« gegen die » ’
ltner siegreich zu bestehe». Im Haupt -r-ignis aus der Flache«, dem rrayr-
baum-Pceis , werden wir mit etwa 18 bis 12 Ps -rd-n rechnen können,
über allen steht der jetzt im Westen von Erfolg zu Erfolg eilend« Turban,
der allerdings in Syere « elem, dem Bezwinger Pall -nb-rgs . Abendsturm,
dem Bertreter des Stalle Opel , der vier Pferde im Rennen hat . Pinguin,
Kongo uird vor allem im Oppenheimschen Meecgeist, dem Sieger ve
Kurzer Frühjahrsausgleichs , einen schweren Stand haben wird.

Die ersten Pferde von außerhalb sind bereits eingetroffen , f» daß v
Mittwoch stütz mit regerer Aibeitstätigkeit aus der Srbenhetmer Bahn
zu rechnen ist. Etwaige Interessenten an der Morgenarbeit , d,e gewöhn¬
lich 8.38 Uhr vormittag , ,» beginnen pflegt , kann mitgeteilt werden , daß den
Besuchern zur M - rg-narb -it an allen Tagen bis 12 Uhr vormittag - die
Zuschauerplätze aus der Eibeikheimei Rennbahn unentgeltlich zur Bersugung
stehen. Für die einzelnen Renntage , Sonntag , den 14., Mittwoch , den. 1
Sonntag , den 21. Mai , werden s- lg-nd« Extrazö «- von der Bahn ^ rwaltung
eingestellt : . ab Wiesbaden 2.28 Uhr nachm. , an Erbenheim 2.38 Uhr nachm.,
ab Erbenheim 7.58 Uhr abends , an Wiesbaden 8 Uhr. » nschlutz an dte
Züge in Richtung Frankfurt . M - iuz ist gewährleistet.

* Fußball . S .-E . Nassau 28 »erl - r am Sonntag gegen Ligar -s-rve
F .-Sp .-B . Mainz 85 mit 1:4, 2. Mannschaft - erl - r gegen Spv . Jdst -' n 2.
2:4, 3. Mannschaft verlor gegen F .-B . Eermania 4. 1:4, 2. J ^ endmann-
sch- st verlor gegen Spv . Erbenheim 1. Jugendmannschast 1 :2, Schulermann-
schast gewann gegen Sp . Niedeiwallus Schüler 2:8.

Gerichtssaal..
* Ein ILjühriger Mörder. Die Straffammer m KveffQ

bat den 16Mri «vn Fffedrvck Wesel .me  y« r zu 15
ran (Sefänertrs verurterlt. Er batte er,n«m Knieckt. mit dem
er xusammen am einem Er>̂ arbeitete, ermordet, um lim
dessen Spar Lassenbuck an eignen »u können.

Neues aus aller Welt.
Ban der Lokomotive erfaßtes Fuhrwerk . Aus den« ui^ ewMhten

Ehausseeübergang der Strecke Kreuzthal -Marburg zwischen den Bahnhosen
Lützel und Erndtebrück wurde am Sonntag ein mit Ausflügler « besetztes
Fuhrwerk durch die Lokomotive eines von Erndtebrück kommenden Per¬
sonenzugs ersaßt . Beide Pserde wurden überfahren und getötet . Durch
Umstürzen des Fuhrwerks erlitt ein Insasse . Robert Schäfer aus Ni^ er-
nrtphen , einen Unterschenkeldruch, während der Fuhrwerkslenker Fcrtz
Justus aus Obernetphen mit einer leichten Verletzung davonkam.

Der Tiger aus »e- Orcheft-rbühne . In der Boistellung am letzten
Freitag , di- der Zirkus Schumann in Stockholm abgehalten hat , gelang es
wahrend einer Tigerdressurnummer einem der wilden Tiere aus dem
eisernen Käfig , der mitten in der Manege ausgestellt war . zu entkommen.
Zum allgemeinen Entsetzen drang der Tiger mitten unter das Publikum,
das in wilder Pani « nach allen Seiten flüchtete. Mehrere Damen siele»
in Ohnmacht. Menschen kamen jedoch nicht zu Schaden . Schließlich setzte
t«r Tiger mit einem Sprung aus di- Musiktribüne , die sosort van den
Mitgliedern des Orchesters geräumt wurde . Dort oben legte der T ' ger
sich ruhig nieder , und als das Publikum auf di- » ufforderung des Bändigers
den Zirkus »erlassen hatte , gehvrchte der Tiger dem Pfiff seines Herrn
und kebrte in den Käfig zurück.

Lustfahrtlinie « «»s-Fürth -Stockholm. Wie wir von zuverlasflger Seite
erfahren ist di- Lustfahrtlinie Fürth -Eenf vom Reiche genehmigt , so dast
ein« direkte Lustverbindung von Eens über Fürth nach Stockholm besteht.

* Sie Hochzeit in 3880 Fu » Höh«. Eine „Lusth -chzeit" ist wieder ein¬
mal mit gröstter Feierlichkeit in Re« Port vollzogen worden . Wie der
Re« Post S- rald " berichtet, liest stch ein Mr . Albert P . Schlafke mit

Mist Sarah Erocksair in einem Flugzeug in 3888 Fuß Höh« trauen , und
zwar gaben di- beiden Brautleute ist I - durch drahtloses Telephon dem
Reo B W Maynard , der als der „fliegend « Pastor " in Amerika be¬
kannt ist. Ei « zahlreiche, Publikum hört - di- Zeremonie auf drahtlosem
Weg« mit an und nach der luftigen Trauung flog das junge Paar sofort
aus seiner Hochzeitsreise nach Syracuse.

» Achtmal Zmilliage . Bon einer 42sätzrigen Mutter , die 24 Kinder
ihr eigen nennt und achtmal Zwilli » , « gehabt hat , wird in Re « Parker
Blätiein belichtet . Sie lebt in Atlantic City und ist - ine Jndianeim.
Mit 15 Jahren wurde ste nach den Bräuchen der Mohawk -Jndianer an
einen Mann »erheiratet , entlief ihm aber und ging eine zweite Ehe ein,
in der ste sechsmal Zwillinge und sieben weitere Kinder hatte . Al- ihr
Mann starb, heiratete st- einen Witwer , der schon vier Kinder besäst. Sie
gebar ihm zw- mal Zwilling und noch «in Kind . Sie hat also selbst 24
Kinder und 4 Stieskind« .

Hairdelsteil.
Oie englischen Industriekäufe in Oberschlesien.

Seit nunmehr reichlich vier Monaten beschäftigt sich
die deutsche Finanz- und Handelswelt mit den Gerüchten,
die über deu Verkaui von Bismarckhütte, Laurahütte und
der Kattowilzer A.-G. für Bergbau in der Öffentlichkeitkur¬
sieren. Bisher sind die Verhandlungen mit dem englischen
Fnianzkonsortium, die zum Teil in London, zum Teil in
Berlin geführt wurden, noch zu keinem positiven Ergebnis
gekommen. Wie wir hören, stehen diese Verhandlungen
tatsächlich nunmehr dicht vor dem Abschluß. Den deut¬
schen Aktionären soll von dem englischen Übernahme-
konsortium eine Barentschädigunggezahlt werden, die dem
Stande der Dinge nach für die Aktionäre sehr befriedigend
sein soll. In diesem Punkte ist zwischen den Vertrags¬
kontrahenten schon eine völlige Einigung erzielt worden.
Die noch schwebenden Verhandlungen drehen sich zurzeit
um rein formelle Angelegenheiten. Um den deutschen
Einfluß auf den zu verkaufenden Werken in eiasm ge¬
wissen Umfange zu erhalten, sollen den deutschen Aktien
nären außer der Barentschädigung noch sogenannte Vor¬
zugsshares gewährt werden. Die Gewährung dieser Shares,
die auf englische Pfund lauten und sowohl auf ausländischen
Börsenplätzen als auch auf deutschen Börsen zur amtlichen
Notiz eingeführt werden sollen, bilden zu der Barentschädi¬
gung. die die Aktionäre erhalten, eine wertvolle Ergänzung
Der Streit zwischen den verhandelnden Gruppen geht nun
darum, welche Garantien die englische Gruppe für diese
Vorzugsshares geben will. Man hofft aber , auch hier
zu einem baldigen günstigen Ergebnis zu kommen, so daß
zu erwarten steht, daß in Bälde die deutschen Aktionäre
von dem endgültigen Abschluß des Vertrages erfahren

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 8. Mai. Drahtliche Auszahlnngen für

Aovanck . . . . .
Bvenos-Aire» « .
Belgien . . . < .
Norwegsn » » »
Dänemark . . .
Schweden
Finnland • • • • • • •
Italien
London 1..
Paris . . . » » »
Schwell . « • • • • • •
Spanien • • • • • • ■
Wien (Deuttob -Oest ) .
Prag.
Budapest » » » » » » -
Sofia
Japan - - » »
Rio de Janeiro»

t . Mai ms 9 . Mai
Gald Briet Geld

11535.5 ': 11564. 45 11086 .10
107 .73 108 .02 104 . 10

3476 . 90 2453 . 10 2374 . 50
5643 . 90 6657 . 10 5403 .20
6401 .95 6418 .05 6132 .30
7715 . 20 7744 .70 74 »5 .70

642 . 15 643 .85 610 .20
1578 . - 1582. 1525 .05
1389 .30 1333 . 70 1280 .85

297 . 12 297 .88 288 . 13
2631 . 60 3698 .40 2624 .20
5717 . 80 5732 . 30 5575 . —
4599 . 30 4610 .80 4494 .55

3 . 58 3 .63 3 .43
578 .75 580 . 25 654 .30

38 . 16 33 .35 37 .20
319 70 330 30 211 20
141 . 36 14 * 25 136 .50

4144 . - 415 « . - 3995 .-

Briet
11112 .90

104 .40
2380 .50
5431 .80
8137 .70
7434 . 30

611 .80
1531 .95
1384 . 15

388 .87
3630 .30
5593.
4505 .65

3 .4/
555 .70

37 .30
311 .30
137 .50

4005—

Banken und Geldmarkt.
* 5prez. argentinische Staatsanleihe von 1887. Aus Bor

lin wird halbamtlich gemeldet: Wie wir von zuständiger
Seite erfahren, sind nunmehr die Verhandlungen eines
holländischen Bankhauses mit der argentinisch en Regierung

über den Anleihedienst der 5proz. argentinischen Staats¬
anleihe von 1887 zu einem günstigen Abschluß gekommen.
Die deutsche Regierung  hatte bekanntlich diese An¬
leihe zusammen mit hundert anderen im Jahre 1919 be¬
schlagnahmt,  um mit dem Erlöse in ausländischer
Währung Lebensmittel und Rohstoffe kaufen zu können.
Als die deutsche Regierung ihre Bestände bereite an ein
holländisches Bankenkonsortium verkauft hatte, war diesem
Bankenkonsortium die Weiterveräußerung unmöglich, da die
argentinische Regierung sich auf den Standpunkt stein»,
daß die Zinsen der Anleihe nur in Mark zahlbar seiMi. oie
berief sich dafür auf die Einbeziehung der Anleihe m die
seinerzeit bei der Neuregelung der argentinischen Staats¬
finanzen getroffenen Abmachungen über eine Reihe argen¬
tinischer Anleihen, zu denen auch die von 1887 gehörte.
Den Holländern ist es nunmehr nach längeren Verhand¬
lungen gelungen, sich mit der argentinischen Regierung zn
verständigen. Diese erkennt an, daß die Anleihe, wie auch
der Aufdruck auf den Stücken zeigt, eine Pesos-Goldanleihe
ist und der Anleihedienst auch demgemäß in Goldpesosm
Buenos-Aires, oder in Mark in Berlin zum Tageskurse ver¬
sehen werden muß Damit ist der von dem holländischen
Bankenkonsortiumgegen die deutsche Regierung erhobene
Regreßanspruch erledigt und es der deutschen Regierung
endlich möglich gemacht, mit den Einreichern der Anleihe¬
stücke, soweit sie sich noch nicht mit ihr vergleichsweise
geeinigt haben, abzurechnen. Die noch nicht abgefundenen
Einreicher werden einschließlich der ihnen bereits ge¬
währten 1. und 2 Abschlagszahlung eine Entschädi¬
gung  von insgesamt etwa 730 Proz. erhalten . Eine Be¬
kanntmachung über die näheren Einzelheiten _wird vom
Reichsfinanzministerium, Stelle für ausländische Wert¬
papiere. in Kürze veröffentlicht werden.

Schiffahrt.
* Dampferahfahrten der Hamburg-Amerika-Linie. New

York: D. „Bayern" am 11. Mai. D. „Resolute am 16. Man
D. „Mount Carroll“ am 18. Mai. — Philadelphia und Balti¬
more: D. „Oregonian“ am 25. Mai. — Boston-Baltimore: D.
„Callisto“ am 17. Mai. — Cuba und Mexiko: D. „Holsatia-
am 10. Mai. — Westküste: D. „Virginian“ am 16. Mai. —
Ostastien: D. „Holstein“ am 18. Mai. — Levante: D.
„Abessinia“ am 13. Mai. — Brasilien-La Plate : D. „Baden
am 16. Mai, D. „Montieello“ am 31. Mai. — Afrika: D. „Ussu-
kuijia“ am 25. Mai. — Windau: wöchentliche Expeditionen.

Weinbau und Weinhandel.
m Mainz, 6. Mai. Der Winzerverein Bodenheim ver¬

steigerte hier 43 Nummern 1921er Naturweine aus guten und
besten Lagen de^ Gemarkung Bodenheim. Das ganze Ans-
gebot ffine bis auf 1 Nummer in anderen Besitz über. Für
das Stück wurden 87 000 bis 169100 M„ für das Halbstück
55000 bis 100 200 M„ durchschnittlich das Stück IM 080 M..
erlöst Gesamterlös 1230 100 M. . _ . . .

m Hochheima. M„ 6. Mai. Der Winzerverem Hochheim
versteigerte hier sein 1921er Wachstum, bestehend aus 16
Nummern, die den besseren und besten Lasen der Gemax-
kune Hochheim entstammten. Das ganze Ausgebot ging m
anderen Besitz über. Für 14 Halbstück wurden 67 300 bis
133000M„ 2 Viertelstück 75 000 bis 91000 M„-durchschnitt¬
lich das Halbstück 120 140 M„ bezahlt. Der gesamte Erlös
bezifferte sich auf 1 607 100 M.

Der Wein bra nd

hoch wer Hg 1 vifir jvJsl
\J -Steiqerwald oComo • Heilbronn o .N
' Weinttrennvr ^ i (beschäftignöndung to09

Vertreter: W . 1. Vogelsberger , Wiesbaden,
Herderstraße 25. Telephon 657.

Glänz. Erfolge lt. ftrztl. Gutachten durch:
Therapurol , Polyzol und-

Elektro - galvanischen Strom
m ßidif,Rheuma,l$diias,Lähmungen

nslluna, Brondiilis, Keudihusten.
Therapurol - Institut , Morifzsfr . 24,1.

F. Sperling & G. Stender. Telephon 3332.

ff

Rezept mr
Qarlsbader JCaffee ft

„Sit nehmen zu W gr einer mittleren
Jtohnensorte einen Würfel Weber’s

Qarlsbader xtf/ee-gewürz,
zerbröckeln ihn gut und vermischen beides;
brühen dann sorgsam mit springend kochendem
Wasser auf und servieren das Getränk mög¬
lichst mit warmer Sahnt ."

Jtlletn echt mit der „Xront “.

Hersteller: Wiel

das BOHN E» WACHt
derhcMeren HAUtFBÄÜ

Erhältlich in allen Drogerien.
Wichsmädelwerke, Dresden-Reick.

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 8 Seite«.
Hauptlchrtftletter : ft. sch.

» «rantw- rm» Tflt den paMssch«'
aalwngoE F. » Ünth . r: te- den 1- tal«« »«» -» »--

i Teil, tasteM.w _-- —_. -^ssst’ ,;Är **e“
DrNLNeVrrlag d« L. Schelle nderg 'ichen i
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t Weibliche Personen ;

fVKanfinünnrsil^ sPersoRLl \

Flotte KtenotyOliil
möal . sorackk (Kanrös.)
sofort gesucht . .Möbel -Schmitt.

Zewandte
Stenotypistin

von Anwaltsbüro bei
gutem Gebalt sofort oder
wäter gesucht. Off unter
K 892 an Taabl -Verl.

8-eirttionshllW
such eine Stenotypistin u.
einen Lehrling . Kennt¬
nisse der ftanr . Sorack«
und Schrift erwünscht.
Offerten unter M . 384
an den Taabl .-Verlaa.

üpip
mit Sorachkenntnissen u.
möglichst auch branche-
kundis . gesucht.

Gustav Vretor.
Kleine Burastratze 7.
Gewandte

mit franr - SoraÄkenntn ..
nicht über 21 Jahre , rur
Aushilfe in besseres Ge¬
schäft

W»w
Gefl. Oft. unter L. 311
an den Taabl .-Verlas

Modes.
Feines Sv -̂ ialaeschäft

sucht tiicht. Verkäufern»
mit Svrachkenntnissen.

Jda Bendheim.
Webergasse 12—

Tüchtiges , sauberes

für Geschäft (Konditorei)
u. Haushalt gesucht. Zu
erft . im Tagbl .-Vl . Oe

Schubbans Schramm.
Ratbausktr . 5.

Lehrmädchen
aus gut . Familie gesucht.

Schuhbaus Neustadt.
Lanagaile.

Erke Bärenftraße.
(  GemeE -ve« Person «! *1

Pers. Schneiderin
welche außer dem Hause
schneidert, gesucht. Oft.
u. A. 837 Taabl .-Verlag.

SuchetzmlAeirem
Sonnenberger Straße 52.
Villa ..Xenia"._

Braves Lehrmädchen
für Damenschneiderei gef.
Roonsträße 8. 1.

3—4 perfekte

Nähmädchen
für Herren-Hemden sofort
gesucht.

Zimmermann.
Ellenbaaenaasle 7. 1 St.

Pütz!
Mehrere Znarbeit . per

sofort od. später gesucht.
Luise K elnofen,

Langgasse 38.
Jüngere Arbeitern»

gesucht. Chabeso - Fabrik,
Eeorg -Aug ust-Straße 8.
C  Hrspersona l )

UL
SU 2 gr. Kind von 8 bis
12 Wr gesucht Adolfs-
allee 18 Bart. _

Gesucht ein besseresMOiiiileill
für 2 Kinder im Alter
v 2 u . 3 Jabren . intern
auch für das Ausland.
Briefe mit Z.-" gnisien u.
T. 388 an Tu l -Verl.

Ein älteres . , .Kinderfraule »«
aus besserem Sause wird
su einem dreiräbr Kinde
gesucht. Dasselbe muß »n
der Kindervflege erfahr,
und auck im Nähen be¬
wand . sein, bei aut . Lobn
und Behandlung . Offert.
ii. B 31« an Taabl .-Bl . _

Fräulein
aus guter . Familie su
2 Kindern oott 8 u . 7 I.
gesucht, das auch etwas
Frans , soricht und schon
in ähnlicher Stell , war.
Vorstellen vormittags

Saus DamSachtal.
Neuberg 4. Zimmer 40.

Fraulein
aus guter Familie »u
2 Knaben im Alter von
3 u. 7 Jabren für sofort
nach Leipzig gesucht. Vor°
sustellen bei Büch« .
Dotzbeimer Straße 32. 3

eine gut empsobl. Bonne
ru 4iäbr . Mädchen, mit
Svrachkenntn . in Rusüsch
und Deutsch. Sonnen-
beräer Straße 52. Villa
..Tenia Zimmer 4.

Zur Beaufsichtig. zweier
Kinder vurm 9—1 ru so¬
fort ruvecl . kinderl. j.

Mädchen
gesucht Luisenstr. 13.

Junges Mädchen
für nachm, »u »wei v.
Mädchen, Yt ü. 2%  I .. ge-
iucht Wallufer Str . 3. 1

Haushälterin tagsüber
gesucht Taunussft 16. 3.

Aelteres Fräulein
oder Frau , ohne Anhang,
zur Führung meines kl.
Haushalts gesucht. Oft.
unter 8 . 388 an den
T agbl .-Berlag. _

Gesucht
feinbürgerl . Köchin,
die Hausarbeit mit über¬
nimmt. Gute Zeugnisse
Bedincr Adolfsbcrg 1»
Aufg. Taunusstr.

Suche Köch.. Kaffeeköch..
Herdm..
w
Elise _ _
Stellenverm .. Wagemann-
straße 31. 1. Tel . 2363

Zuverlässige

Köchin
oder einfache Stühe , w
kochen kann, bei guter
Vervfleguna und ange¬
messenem D-balt gesucht.
Keine Wäsche. Haus¬
mädchen und Putzfrau
vorhanden Darkftr . 37.

Wz» MWe«
als Stütze für Geschäfts¬
haus tagsüber gesucht.
Hilfen vorhanden Oft.
u U. 397 an Taabl .-N.

Stütze
gesucht für ält . Ehepaar
Rbeinftratze 32. 2._
Gesucht zum 15. Mai ein
älteres Mädchen

cd. alleinstehende Fra«
als Stütze für Etagen-
bausbalt von 3 erwachs.
Personen , jeden Nachm,
von 3 Ubr an frei.
Frau Oberbaurat Stiehl.

llblandftr . 15. 2.
Französische Familie

inmt ein
Allein mädchen
oder Hausfrau mit guten
Zeugnissen

Adelheidstraße 52. 1.
von 10—2 llbr.

Tüchtiges MeinimWn
Ar . Küche und Hausarb.
gesucht, eventl . tagsüber.
Scheffelstr. 2 1. Et . l.

Zuverlässiges sauberes
Allein mädchen
mit guten Zeugnissen in
kl. Sausbalt für 15. Mai
gesucht.

Frau Carl Echwenck.
Müblaasie 11 2.

Braves tüchtiges
Alleinmädchen
in kl. gut . Hausbalt su
e. Person sofort od. soät.
aes. Hober Lobn. Näb.
?.w. 2 u. 5 Ubr Rüdes-
>eimer Straße 16. N. r.

Mädchen. ^ ^ordentl .. bei hobem Lohn
ofort gesucht. C. Struck,
Mickelsberg 15.  _

In kleinen Haushalt
Allemmädchen
b. zeitgemäß. Lohn und
guter Bebandls . gesucht.
Ales. Rieblftratze 19. 2.

Ersucht ein Mädchen.
am liebsten vom Lande,
ür einen kleinen herr¬

schaftlichen Saushalt für
die Hausarbeit

Frankfurter Str 27.
Mädchen

für Hausarbeit
gegen hoben Lobn ver
ofort gesucht. Eroßhut.

27. 1.
ess. Alleinmiidchen

in kl. herrschaftl. Haus¬
halt bei guter Behandl.
gesucht. Porzustellen bei
Eerheim , Kaiser -Friedr .-
Ring 53. 1. vorm, von
10—12 u. von 4—6 nackm.

iiaes iMtn
gesucht Kirckaasse 40. 2.

Suche für erstklass . Kölner Spezial-
Seidenhaus

mit guter Branchenkenntnis , per sofort
oder später . Repräsentable Erscheinung
u. englische Sprachkenntnisse Bedingung.
Bewerberinnen , die auf angenehme, selbst
Dauerstellung reflektieren , wollen ausführ¬
liche schriftl . Offerte mit Bild einreichen.

Walter Süß.

Gesucht ein

Mädchen
*u 3 Kindern , etwas
leichte Hausarbeit , bei
einer franz . Dame . etw.
frz. fotedtcnb. erwünscht.
Offerten unter 2B. 318
an den Taabl -Verlag.
Hausmädchen

mit guten Zeugnissen z.
1. Juni gesucht Lanz-
it ratze' 13.
Saub . ordentl . Mädchen

für kl. Haushalt mit
1 kl. Kind bei guter Be¬
handlung ver 15. gesucht.
Ebbe, Kirchgasse 49. 1.

Mädchen
für ganz oder tagsüber
gesucht Friedrichftraße 10.
Konditorei.

Sauberes Mädchen
gegen hohen Lobn l
Sonnenberger Straf
Gartenbaus.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

das bürgerl . kochen kann,
in kleinen Haushalt geg.
hohen Lohn gesucht.

Fr -,« 8 . August
Wühelmstraße 44.

Monatsfr . einige St . v.
ges. Bismarckring 42. 3r.

Saub . Mädchen gesucht.
Embs . Bertramfftaße 4.

U AlSrimSW.
in gutbürgerl . Haushaltvon 3 Personen ver sofort
od. kväter gesucht. Hober
Lohn u. gute Bervkleming
ruseftchert.

Frau Oftmauns.
Schenkendorfstratze 2. 2.
Allemmädchen
selbständig, sauber , sofort
für ausländische Familie
gesucht. Näheres Adolfs-
ollee 16 3 Stz _Anges« An
für leichte Hausarbeit u.
Bedienen gesucht.

Erundmubt «. Biebrich.
DotzbeimerStr . 69.es

ür 3 Personen leichte
Arbeit , gesucht Bierstadt.
Schulaaste 1. _̂Junges , sauberes

Aufwarte -Mädchen
von 8 bis 4 Uhr gesucht
Goetbestratze 20. 1.

Tüchtige jmge Am
oder Mädchen für Haus¬
arbeit von 8—3 llbr
gegen Kost »md guten
Lobn gesucht Au der
Mngkirche _

Suche für sofort eine
Monalsfrau

für täglich 2—3 Sftrndeu
vorm. Ale; andrastr . 2. 1.
bei Heurio».

Monatsfr au
oder -Mädchen viermal
wöchtl. vorm. 2—3 Std.
gesucht. Fischer. Rüdes-
beimer Straße 20.

% PutzmöWeii
für d. ganzen Tag suchen

Kästner u. Jacobs.
Sauberes nettes

LauftuSdchen
icfort gesucht. Obersky,
Große Bursstrabe 3.

f Männliche Personen 1
l  Soafmonnll^ es Personal )

onn und mehr täglich.
M . dUU Verdienst  durch
Ver rieb in. gesetzt geschützt
Spezial-Neuheiten. F200m
0. Pötters , Dfisscldorf 93.

Wir suchen für das Techn.
Büro unserer Masch.-Fabr.
einen Zölchen-Lehrling.
Selbstgeschriebene Angebote
sind mit Zeugnisavichrifteu
zu richten an Rheinhutte,
G.m.b.H., vorm. Ludw. Beck
L Cie., Biebrich a/Rh . 453
t GewerbliKes Personal 1

Holzdreher
u. ungelernte iugendliche
Hilfsarbeiter sofort ge¬
sucht. Meldung zwischen
7 ü. 3 Erbacher 2tr . 3.
Torfabrt

Kaemmer u. Enders.

1  Oneiil»
auf Werkstatt im Hause
gefflcht
M. Msentha!& So.
Herrrn -Kleiderfabrik.

Mainz . Frauenlobftr . 60.
Welcher Schneider

kann wöchentlich 2 bis
4 Kleinftück mitmachen?
Näh . im Tagbl .-Vl. Oe

IhüllMWl
I 14—15 Jahre

sofort gesucht.

6. SLelleOerg
Goldgasse 6.

Jung . Sausbursche
gesucht. Zu erfragen im
Taabl .-Verlag . Oi
Jung . ehrl . Hausbursche
täglich einige Stunden
gesucht Lanaaasse 26.
Brav , kräft. Schuljunge

zum Brotaustragen ges.
August Äennerich,
Oranienstraße 51.

Wm-EWe]
[ Weibliche Personen 1

{ Kaufmännisches Personal }

Sestms WM»
sucht leichte Bürobeschäft.
Offerten unter U. 311
an den Tagbl -Verlag.t Qausversonal]
Erfahr , tücht Erzieherin

divlom . deutsche Lehr.
l .Kurländ ). etwas engl,
soreck.. sucht Stellung ru
1 od. 2 groß. Kindern z.
Verreisen nach England
od. Amerika . Off unter
K. 386 an Tagbl .-Verl.

Beil tückt. Mädcken

BllSPltM
sucht Stellung v. 1. Juni
in kleinem Haushalt
Offerten unter I . 388
an den Taabl .-Verlag.
.. Saubere is . Frau

tüchtig in all . Hausarb.
perfekt im Bügeln,
Stelle in grobem.
Haushalt . Gefl. Offerten
unter F . 311 an den
Tasbl .-Verlag

IKiäbr. Mädchen
welches 1 Jahr die Haus-
baltungssckule in Mainz
besucht bat . svriÄt etwas
Englisch, sucht Stellung
als Kinderfräulein in
englischer oder amerilan
Familie , mit Familien¬
anschluß. Offerten unter
F . 383 an Toabl .-Derl

IMK Milet»
24 I .. wünscht in Hotel
oder Penüon ohne gegen¬
seitige Vergütung das
Kochen zu erlernen . ■Off.
unter W 287 an den
Taabl -Nerlaa.

Suche für meine Ibjäbr.
Tochter eine Lehrstelle
in feinbürgerl . Hause zur
sründl . Erlern , v. Küche
u. Haushalt bei Farm
Anschluß. Etwas Taschen
aeld erwünscht. Angeb . u.D 389 an Taabl -Verl.
I . Mädchen, war 134 3.

im Stadt . Volkskinder
tätig , s. z. 15. Mai Hall
tagsstelle z. 1 od. 2 Kind.
Kuftav -Adolfftr. 18. nckm.

Weh.zm
(Rentnerin ) möchte bei
alleinstehendem Herrn d.
Hausbalt führen . Offert,
unter I . 318 an den
Taabl .-Perlag

Bessere Frau
sucht für nachm, zu Kind
oder ält . Dame Beschaff.
Näh . Schwalb . Str . 54,
Strumvfanstalt . Part.

Fräulein
sucht v. 11 Ubr morgens
ab Beschäftigung od. von
1 Ubr ab. Näh . Wellritz-
straße 44. Pdb . 2.

Ehrl ., aut empf. Frau
sucht noch Kunden zum
Waschen und Hausputz.
Off. u. M. 388 Tagbl .-Pl.
f Männliche Personen )

Junger
Kaufmann

Deutscher, der mehr . I.
d. Ausland bereift bat.
vollftänd . aeschäftskundg.
sucht irgendeine Beschäft.
als Geschästsffibrer oder
Reisender . In Referenzen
zur Verfügung Engagem.
kann sofort angetreten
werden. Gefl . Off. unter
W. 38? an Taabl -Verl

3ung«fiaufmann
bisb in ausl . Import - u.
Ervortgesch.. sucht Stell,
in Ervort od. aus Bank,
evtl , bis zu seiner Ein¬
arbeitung als Volontär.
Offerten unter F . 388
an den Tagbl -Verlag

LWj.Lagerist
Laseroerk . u. Reisender
der Lebensm.-Br .. bei d.
cinschl. Kundsch. bestens
bekannt , sucht Tätigkeit.
Uebernimmt auch Frlrale.
Offerten unter S . 388
an den Tagbl .-Verlag . ^

Wir suchen sofort einen

tfedianiker
ClehlcizitälS'fihliengBsellsdiafl

vorm . C . Büchner
OraaienstraSe 48. OruienstraSe 40.

Lilaazbulhhastek
und Kontokorrentbuchhal¬
terin übernehmen Buck-
baltungsarbeit ab 5 llbr
abends . Offerten unter
L. 298 an Tagbl .-Verl.
CGewerbliches Personal)

ZahateW«
verfekt. sucht Stellung.
Offerten unter At. 311
an den Tagbl -Verlag.

sucht
llobei

Schreiner
,_ Hausverwaltung m.liebem , von laufenden
Revaratueen bei Miet-
zabluua »u übernehmen
gegen kl. Wohnung , evtl,
mit Werkstatt Off. unt.
F. 318 an Taabl -Verl.

Maei-lkhepaak.
Kinderloses deutsch. Ebe-

vaar sucht Stelle be»
Herrschaft, gebt auch ins
Ausland . Geil . Ans . u.
« . 388 an Tagbl .-Pcrl.

Stenotypistin
gewandt und sicher in Stenogramm und Wiedergabe,
von Mainzer Maschinenfabrik sür sofort oder 1. Juni
gesucht. Bei entsprechender Leistung Dauerstellung
in Aussicht.

Ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften,
Gehaltsansprüchen usw. erbeten unter Z. 12 an den
Tagbl.-Berlag . _ ff399

Lageristin
oder jüngere Verkäuferin aus der Mode¬
branche für sofort oder später gesucht.

Luise Kleinofen , Langgasse 39.

Kassiererin
absolut zuverlässig, nicht über 20 Jahre alt , M «cht.

Offerten unter 0 . 306 an den Tagbl.-Berlag.

JUtaifestoorsteltungen. ->
8 junge Damen
mit Sopran - u. Altstimme , zur Mitwirkung bei der
Gerhart Hauptmann ’schen Traumdichtung

J

8
im

Thalia ' Theater
zum 13. bis 20. Mai gesucht.

Meldungen  erbeten an Konzertsängerin
Fräulein Ulrich , Aarstraße 19, 2.

Tüchtige , durchaus selbständige

Zuschneiderin
für Herrenzpäsche-Näherei ges»»cht. F200m

tUmUmsA. Nessel. Stete».
Perfekte Strickerin

gesucht.
Adolf Schäfer »Bierstadt,Taunusstr. 14.

Arbeiterinnen
stellt ein

Zigarettenfabrik Laurens
Taunusstraße 66.

M inüulti. llntekilehmeil
ücht geeignete Kraft zur Einrichtung einer
modernsten Buchhaltung , Kartothek, Statistik
usw. Event , später regelm . Revisionen. An
geböte erbeten u. O. 298 an den Tagbl .-Ber

Bauführer
für Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau.
ftrm in Kalkulation , Bausübrung und Ab¬
rechnung, zu möglichst baldigem Eiutrftt in
dauernde Stellung gesucht.

Bewerber mit längerer Tätigkeit bei grüß.
Bauiirmen werden bevorzugt.

Angebote mir Lebenslauf, .Zeugnisab¬
schriften und Angabe des Dienstantrittes er¬
beten an
Bauhütte für Hessen-Nassau

Soziale Baug -sellschait m. b. H.,
Wiesbaden , Jahn kratze 12.

Untervertreter gesucht
von altbekannter Waffel- und Feingebäck-Fabrik mit
großer Stammkundschaft. Guter Verdienst. Nur
wirllich seriöse Interessenten wollen siä> m.lden.

Brühl, Frankfurta. M., Schadowstraße 10.

I



Nr. 217. Mttt»sch. 1«. Wtf 1922. Wiesbadener Tagblatt. Morgev-AoszaSe. Erstes Matt . Sette 5.

Perfette BerMufer
u.Verkäuferinnen
der Kolonialw.- u. Delikat.-Branche für sofort
oder später gesucht. Off. m. Zeugn.-Abfchr. und
Altersangabe an

Carl Fröhttng Akt. . Ges.
Zentrale Frankfurt a. M.» Ludwigstraße 27.

Ausländer
_ sucht zum 1. Juni2Mi. stoiafjlmnet

_ mit Bad1Ml.BoMnnei
«n liebsten in Villa . Off.J.S 387 nn Tacbl.~ '

Mitteldeutsche Keks-,
uJaii

sucht für den Bezirk Wiesbaden u. Umgehend einen
bestens eingeführten

Vertreter.
Offerten erbeten unter P. 478 an Panses Verlag,

Ann .-Exped ., Weimar. _F200m

für Exeelsior-Zigaretten-Maschine,
welcher in der Bedienung durch¬
aus perfekt ist, sowie Reparaturen

selbständig ausführen kann,
stellt ein

Zigarettenfabrik Haarens
Taunussfraße 66.

Es werden nur schriftliche An¬
gebote mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit und Zeugnisabschriften

erbeten. 1 >

MchMWWm
gesetzt. Alters , bestempfohlen, mögl. verheiratet,
in gute, dauernde Stellung gesucht. Ausführl.
Angebote unter N. 309 an den Tagbl .-Verlag.

Für unsere
GraKhaadlung in Hai s - und Küchen¬
geräten , Glas , Porzellan - und Steingut

suchen wir

1 Lehrling
mit höherer Schulbildung.

Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
MAINZ , in der Nähe des Straßenbahnamtes.

Telephon 3962.

Meiuifn
Möbl . Zimmer . Maus. re.
Dstzh. Str . 18. 1 l.. möbl.
Zim .. Kur u . Passanten.

Schein möbliertes

Zimmer
zu vermieten , ganz neu
eingerichtet , mit voller
Vcnlion Äbeaastraste 4.

A Wsre« ?
aut möbl. Part .-Zimmer.
2 Betten , zu vermieten
Adelbeidstr 74. Wart., elbeidstr . . . . .

Möbl . Zimmer tag ?- od.
wochenweise zu verm.
Herderstraste 3. 1.

Eine möblierte Mansarde
gegen 2 Stunden Haus¬
arbeit abzugeben. Gefl.
Offerten unter F . 399
an den Taabl .-Verlag
Für Kurgäste!
Fei » möbliertes «rohes

Zimmer mit ? Betten
in berrichaftl . Hause ab¬
zugeben. Zu erfr . im
Taabl .-Verlag . Od
Leere Zim.. Maus . us« .

Groß« Mansarde an eine
Frau zu verm. Gegen¬
leistung etwas Haus¬
arbeit . Zu erfr . Rüdes-
betmer Straße 15, 1.

I MtzeW f
Möbl. Zimmer
für 2 Personen (Mutter
u. Tochter) mit Frühstück
ab 22. d. M . auf 8 bis
14 Tage gesucht, möglichst
Kurlage . Offerten unter
U. 398 an den Tasbk -Vl.

Ersucht für Ende Mai
eine eleg. möbl. 1-3 im.-
Wohn, mit gut . Gasherd,
Bad u. sonst. 'Bequem !.,
in der Nähe des Waldes
od. am Parke - (erwünscht
Ende d. Dambachtals . in
Eigenheim usw.), gegen
gute Bezahlung . Off . u.
S . 39« Taabl .-Verlag.
Suche für neutrale Ausl.

2—8-Zim. - Wohnung mit
Kiichenb., hohe Bezahlung.
Mautbe . Luffenstr. 16, S.

Holländer
lucht nicht allzuweit vom
Zentrum der Stadt aut
eingerichtete möblierte 2-
»dre 3-Zimmer -Wohnnna.
möglichst mit Küche, bal¬
digst zu mieten . Gefl. Off.
u W. 308 an Taabl .-R

6Q.möiiIJiittnfr
von berufst . Fräulein s«
mieten gesucht Osf. unt.
U. 3,1 an Taabl -Berl.

Gesucht
ein einfach möbl. Zimmer
bis 15. Mai . Offerten u.
K. :m an den Taabl .-Vl.M!. uni

WWMMk
igit oder obne Pension,
sucht Ingenieur (Dauer¬
mieter ) ver sofort Off.
u. T . 397.an Ta gbl .-P -rl .

Solider junger Herr
sucht ver 1. Juni möbl.
Zimmer. Gefl . Offerten
mit Preisangabe unter
T. 319 an den Tagbl .-
Berla g.

Änftiind. jg. _ ,
sucht einfaches möbliert
Zimmer od« Mansarde,
w. m. Nähe Bertramstr.
Off. , . A. 388 X^SSezL

Berufstätiges Fräulein
sucht gut möbl. Zimmer.
Offerten unter E. 399
an den Tagbl .-Berlag

ltl.I0M.MZ.
f. ält . Schwester z. 1, 6.
bei guten Menschen m.
zeitw'Zs. Bedien , u. Esten
Nabe Rinafirche u. Tel.
im H. erwünscht. Ott.
u. « . 311 an Taabl .-V.

sucht ver 15. Mai
1 oder 2 möbl.

Zimmer
mit separatem Eingang.
Offerten unter S . 311
cn den Tnabl .-Berlaa

Mi . ipar
sucht gut raöBL Schlaf¬
zimmer (2 Betten ) mit
Kückenbenutmng. Offert,
mit Breis unter D. 312
an den Taabl .-Berlaa.

Kaufmann
sucht freundlich
möbl. Zimmer
evtl , mit Kaffee. Geff.
Offerten unter H. 31« an
den ' Tagbl .-Berlag.
Einfach möbliertes

Zimmer oder Mansarde
von jungem Mann für
gleich oder später gesucht.
Offerten unter L. 31« an
den Taabl .-Verlag.
Best. Fräulein
sucht in der Umgebung
Wiesbadens gutes möbl.
Zimmer . Offerten unter
S . 3i l „Qn. J SaabUgciI
Für jungen iWrigen

Franzosen
wird in best-rer Familie

volle Pension pW
wo ibm Gelesenbeit ge¬
boten . fick im Deutschen
zu vervollkommnen. Off.
mit Breis u. B. 312 an
den Taabl .-Berlaa

ider FJunger solider Franzose
sucht per sofort

Wll mW. W.
mit elektr. Licht u. sevar.
Eingang . Offerten unter
L. 318 an den Tagbl .-Bl.

Zu mieten bezw. :
zu kaufen gesucht;
Ton älterem Ehepaar
(Wiesbadener ) 2 leere ;
Zimmer er . m. Küche .
hezw.Kü eher,benutz .,
eine Villa od. Land¬
haus in od. bei Wies¬
baden . Gef. Angebote
u. J . 309 Tagbl.-Verl.

>♦» ♦♦ » ♦ » * » ♦♦♦♦♦♦
Berufstätige Dame

sucht möbl. Zimmer . Off.
u. F. 3«7 an den Tagbl .-
Berlaa.

Aeltere bessere Dame
wünscht 1 bis 2 Zimmer
inmitten der Stadt auf
längere Zeit zu mieten.
Gen . Offerten u. K. 3«8
an den Tagbl .-Verlag.
Geschäftsfräulein

sucht leeres Zimmer in
gutem Haufe, evtl , mit
Kckben. Off. bitte unt.
F . 3«A_an Tagt »! -Verl.
Solider anständiger ält.

Herr sucht 1 oder 2 leere
oder möblierte

Zimmer.
Off. u. L. 278 Tagbl .-
Berlag od. Tel . 4571.

Laden
zu mieten gesucht. Sturste
und Gegend beliebig.
Offerten untre 6 . 311
an den Ta abl.-Verlag.

Ziiro-».Lagerräume
sowie kleine Werkstatt
(ev. Laden m.Nebenr.)
insges. ca. 200 qm
für sofort od. später
gesucht. Möglichst im
mittl . Stadtbezirk.Oss.
u. E.309an Tagbl.-B.

Raum für Büro
Nähe Erbacher Str .. stff
ges. Krarmer u. Euders,
Erbacker Straste 5

Taubenschlag ^oder geigneter Raum
dazu zu mieten gesucht.
Offerten unter G. 397 an
den Taabl - Vrrlas.

eine schöne Villa , möbliert oder unmöbliert,
im Zentrum der Stadt . Offerten unter Jl. 301
an den Tagbl.-Verl.

Welche alleinstehende Person gibt von ihrer
Wohnung an drei erwachsene Personen möbliert
oder unmöbliert

2 Wchiin., Mint , il KW
gegen gute Bezahlung und erstklassige Verpflegung.

Offerten unter L. 307 an den Tagbl.-Berlag.

Amerikanische Familie sucht auf reuige Monate
schön möbl. Wohnung

b>stehend aus ' t Schlafzimmer , 1 Salon , 1 Bade¬
zimmer, mit oder ohne Pension , in ruhiger Billa
Wiesbadens zum 20. Mai . Offerten unter O. £08
cm den Tagbl -Verlag. _

Ausländer
sucht für sofort

[in möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang , bei höchster Bezahlung.
Offerten unter B . 307 an den Tagbl.-Berlag.

4 -Zimmer-Wohnung
gegen Baukostenzuschuß

oder 3—4 möblierte oder unmöblierte Zimmer
von Spezialarzt gesucht. Offerten unter 6 . 305
an den Tagbl.-Berlag. _

Schutz gegen
Zwangs -Einquartierung!

Für älteren bessere« Herr«, welcher sich nur
*/s der Zeit in Wiesbaden, in der übrigen Zeit
auswärts aufhält , werden in besserem Hause

zml unmöblierte Zimn WA.
Angebote unter T. 5793 an Ala »Haasenstern

& Bögler , Taunusstraße 4.

Zahle für 6 Monate

1 3—4 Zimmer u. Privat-
Küche . Offerten unter
J . 311 an Tagbl .-Verlag.

«t8BM M«
mit Kellerräumen zu
mieten gesucht. Off. erb.
u. 5t. 811 an Tagbh -B.

Wohnungen
zu »« tauschen

Wmg taÄg
Manthe, Luisenstr. 16,Sib .2.

WlllWlaW
Moderne 5-Zimmer-
wohn, gegen moderne
6-Zimmerwohnung zu
tauschen gesucht. Gefl.
Angeb. u. B. 311 an
den Tagbl.-Verl . erb.

WilWstM
3-Zimmer -Mobn .. gut

erb., nabe Bismarckring,
ge«. 3- 4 Zimmer . Nähe
Kockbrunnen od. Zentr ..
ru tauschen gesucht. Off.
unter S . 317 an den
Taabl .-Verlag

Wer tauscht
2 Zimmer mit Küche.
4 St ., gegen eine grob.
2—3 -3 . m. K. im Stock?
Offerten unter K. 3«7
an den Tan bl.-Verlaa.

Wer_tauscht
3-Zime - Mach. - Wohnung
(Abschluß) gegen größere
Etagen - Wohnung , sofort
oder später . Offerten u.
M . 31« an den Tagbl .-Bl.

WvhsllilizMlljH
Wiesbaden-

Metzen
Herrschaffl. Wohnung.

5 Zimmer und Zubehör.
1. Eta « , in feinster Lage
von Gienen gegen gleiche
Wobnuna in Wiesbaden.
Sochoart . oder 1. Etage,
zu tauschen gesucht.

Angebote red. Dr . mrd.
Breidenbach in Gießen.
Südan âo« 18_

Sch., «r . sonn. 2-Z.-W.,
Gas , Elektr .. Vdh. 1 Si .,
mit Maus .. Zentr .. gegen
3—4 Zimmer zu tauschen.
Off . u. S . 3«« Tagbl .-Bl.

5-KZimmer lmb Ni
gegen Tauschwohnung in München oder Um¬
gebung, gesucht. Offerten unter A . 958 an
den Tagbl.-Verlag. 454

MMehr f
KavttaUen -« e?uche ^

Gesucht von Selbst-
geber ca.
10000  Marl

gegen Hobe Zinsen und
gute Sicherheit . Kurz¬
fristig. Off. u. M. 3«7
an den Tagbl .-Verlag

100000 Mart
von Selbitgeber für Be-
tricbszwecke g(
Sickerbeit zu
Offerten untre . _
au den Laa5l .^8erlaa.

irr rar -or-
gegen gute

l. gesucht,
er K. 3«5

10—20000 M.
gesucht zur Vergrösterung
einer Schweinemästerei.
Offerten unter <5. 31« an
den Tagbl .-Veraa
3«rSrtmretaitam

SildMia
Ä

Teilhaber.
Betriebsräume

am Platze vorhanden.

. 2« «89 Mart
für kurze Zeit gegen gute
Sicherheit gesucht. Off . u.
L. 3«5 an den Tagbl .-Vl.

£e6en§mlttel en«cos
sucht stillen Teilhaber mit

1 - 2001 ! M.
Einlage . Offerten unter
K. 318 an den Tagbl .-Bl.

s ZmiodM
t JmmobUten -BerkSufe ^

lieiche Aus>i aiii in
Villotf Wohn-und
»Mvu , Geschäfts¬

häusern , Hotels,
Grundstücken.

Heinr. F. Raossmann
Luisenstraße 3,

Ecke Wiihelmstr.

oeilaufe HE
Hans , Bill «, Geschäft etc. k

Rur bei
u .. ; y— ft — i />vÄtfCIl|II« ll )|
Stb . Tel. 4497XnQe,

Wichtig für Ausländer!
Ein grobes neues Haus

für 800 Mille zu ver¬
kaufen. Gefällige Offerten
untre O. 389 an den
Tagbl .-Verlag. _

Pensions¬
haus

eventuell Herrschaffshaus,
möbliert , ru verk. Preis
m. Möbeln 1650 000 Mk.

Rheim -Lothr.
Immobilien - u. Sypoth .»

Geschäft.
HLfnergafle 12.

Kunstmühle,
mod. Einr ., Wasserkraff
u . Motorenanl .. 26 Mg.
Landw .. reich!, leb. u. tot.
Inventar , sofort -» verk.
Preis 850 000 Mk. An».
600 000 Mk. Off K. M.
«53 R. Moste, Wurzbur «.
t Immobilien-Äelligesuche^ l

Billa
mit od. ohne Einrichtung
zu kaufen oder mieten.
Laoer - u. Bür « zu mieten
oder Haus zu kaufen.
4W8 «« Mk. auf Objekt
v 1255 «VS Mk. zu leiben
aes. Job . Munk. Mainz.
Lotbarstr . 17. Tel . 274.

Ein vornehmes

I |n 94i
mit Saiten

i« erstllassi«er Lage per
sofort od. später gesucht.

Offerten u. 0 . 280
an den Tagbl.-Berlag.

«tfnefc* IM
•lei MM

in guter Lase , sofort zu
kaufen ges. Änseb . . an
.̂ mmob.-Büro K. Zelter,
Röderstrade 42. erbeten.

Garten
m. Obstbäumen m Wies¬
baden oder Umgebung
gesucht. Off. an 3 . G.,
Kaiser -Friedrlch -Nmg 61.
abrugeben.
GNtöl! Mi vbstbMMil
zu kaufen gesucht. Nähe
Biebrilber Straste . Off
unter D. 388 an den
Taabl .-Verlaggbl.-Verlag  ,

GUlkSWÄM
zu kaufen gesucht. Off.
u. U. 368 Tagbl .-Verlag.

Immobilien -

Rolf Liier&Ca.
Lanssasse SS , 1

Eingang Römertor 1.
Telefon 3777.

Eine bis znm Herbst dieses Jahres im
Rohbau fertiggesteilte

In bestem Kur viertel (Höhenlage ) ist sofort
zu verkaufen . Direkte Kaufangebote ohne
Vermittler unter O . 311 an Tagbl .-Verl.

Holzmann & Co,
Coulinstr . 8 ■ Tel . 2827

i Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäuser »,
Motels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Etagenhäuser,
Geschäfts - und Wirtschaftshäuser , sowie
Hotels und Hofgüter , hier und außerhalb,
zu verkaufen . Rhein . Lothr . Immobilien-
und Hypothekengeschäft , Häfnergasse 12.

Wir suchen in Wiesbaden
Familien - und
Arbeiterhäuser
welche durch Aus - »ver « nbunteu rentabel ge¬
staltet werden können und bitten um Angebot unter
T. 6793 an Ma -Haasenftein « Vogler , Taunusstr. 4.
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Beteiligung
an solidem , lukrativen Unternehmen
mit großem Kapital wünscht tüchtiger junger
Mann . Offerten unter E. 311 Tagbl -Verl.

in 8ee und Schiffahrt , 20 Jahre praktisch
tätig , weltgereist , 40 Jahre alt , sucht zwecks
Selbständigkeit unabhängige , bessere Dame,
ungefähr gleichen Alters , alsTeilhaber !«!.
Gefl. Offerten unter „Rheinland “ an die Ann .-

Exped . D. Frenz , G. m . b. H., Mainz . F 30

fl MO

r Privat -BerkLufe j
chäfte aller Branchen
verkauft hrovisionsfr.
Mauthe , Luisenstr. 16.

iZMiiste™ 1 «orf Mnnth«
Luise str.16,Stb,2 . Tel-4497

Gutgehendes

MmiigWsl
m. Einrichtung u. Lager-
bestand für 230 000 Mk.
zu vk. Nur m. Zahlungs-
Nachweis versetz. Selbst¬
käufer erhalten Auskunft
durch Immobilien - Büro
K. Zelter . Röderstr . 42.

Zwei Läuferschweine.
1 einjähr . Ziegenlamm zu
verkaufen. Schaus . Lahn-
straße 39.

Deutscher
Schäferhund

reinrassig.
— selten schönes Tier —
8 Monate alt . au oerk.

Schüler.
frellmunbftt . 53. <nfb . 1 l.

Kater
der Natten fängt , gibt
ab. Näheres im Tasbl-
LMM _ - Cf

Gute Leghühner
zu verk. Günther . BtS-
marckrina 44, B . t.
Glucke m. K. vk. Schreinl' " ch. Str . 79

er
Sonnenb .. Wiesb.

Bruteier
rebbf. Jtal . wß. Wvan-
dottes . v. rr 3ucf)tTt.
abzugeben bei Lendle.
Wolfram v. Elchenbachstr

schw. Minor ?«Brüte,er . schw. Minorka,
zu verkaufen . Pilgrim.
Milivvsberastraße 32. 1.
tMmm  Ozugebm.

Anzusehen v. 2—3 nach¬
mittags bei .wlttiis. Adel-
deidstrake fit,  _iiipSIifiT
aut erb., kmfferf. Trikot¬
kleid. neu. alle . Gr 44.
j Maren." ''
sowie 1 P . Damenst ..
Gr . 41. neu . mt. .. ..
Netrn . H-llmundstr

Sakko-Anzug.
engl. Kammgarn , noch
nickt getragen , dkl -grau.
neu 5300. für 2750 Mk. zu
verk. Größe 54. Daselbst
auch 5?l. elektr. Kron¬
leuchter. Rüde -b. Str 29.
Kemven

. . . >1«
dunkelgrau meliert , mittl
Figur , gut erhalten , für
'475 Mk. ru verkaufen.

Nieola «. Dlückerstr. 20. 3
"Zwei feldgraue Röcke,ein fast neuer u. ein alt .,
billig zu verk. Geisler,
Bierstadter Höbe 58. P . r.

»eldgraue Joppe , ,
f. Stoff , d. r . Satinklerd.
w. Blusen , w. Halbschuhe
(38), 2 Sommer - Hute
silb. Damen -Uhr zu verk.
Fischer. Nerostraße 14. 1.

2 B. D«m.-Salbschuhe
(Pumps ) m. Eummiabs .,
Marke Salamander , Er.
5 u. 5)4, 1 P . noch nrcht
u. 1 P . einmal getragen,
mit Leisten zum Pr . von
aus. 600 Mk. zu vk. Eller.
Wagemannftraße 28. 3 l.

Wli« eleg. 6tote
mit Brüsseler Spitzen

und Waschmaschine ohne
Feuerung preiswert ab¬
zugeben bei Feuerbacher.
Ilblnndstraße 14

u gm Quinn
(Parkett ), fast neu. zu
verk. Schierstein a . Nb ..
Wievb Str . 16 Kablert.

Für Liebhaber!
(Ausländer ) .Wölivoüe

BriesmarkensamMmg
zu verkaufen Bayern
komplett. Eiirova u" d
Uebersee 4 Bälde . Off.
unter W. 311 an den
Taobl .-Berlaa - -

KlasiÜÄe Noten"
für Liebhaber zu verk.

Günther.
Bismarckring 24. 1 6t.

_beige Tuchkleid 975,
schw. Taftkleid 700 z. vk.
Crämer . Luisensir . 6. 3.

Mg. Hölle Vvilekleid.
u Blusen , mod. grüner
Taaalbui (satt neud schw.
eleg Cbifsonbluse. seid.
Sonnenschirm, all . tadell.
erb., bill . zu verk. Geisen-
ddrker. Nikölnsstr . 24. 3.

Ein rosa Boileklerd,
wenig getr ., bill . zu verk.
Schäfer, Kellerstratze 3. 1.

Schw. Boilekl .. 2 schw.
Jackenkl.. Wintermäntel,
w. Blusen, Hauskleid u.
Hut zu vk. Pagenftechrr,
Adolfsallee 10 P . 2—3'/.

3 Sommer -Kleidchen
u. weiße Schuhe für 12
bis 14 I . altes Mädchen,
1 Mandol . vk. Hoffmann,
Rüdesbeimer Str . 23. 1.

Crepe de ch ine-

lIkdtt- 8IO
schwarz. Modell . Gr 44.
neu. billig zil verkaufen

Roienblum.
Bismnrckrina 1. 3 lks.

Strickjacke, bleu, . ^
billig zu verk. Leicher.
Oranienitraße 0. 1 r

2 Anzüge
mittl Größe, sehr gut er¬
halten . 1 Pelzmantel,
volltt. neu (sehr »eeig. k.
Chauffeure ). 1 Eramola.
trichterl .. neuestes Mod .,
mit 15 neuen erstklau.
Platten , sehr vreisw . su
verk. Anzuieben zwischen
1 u. 3 lltzr . Näh . Sand.
Rauenthaler Str . 19. 3.
X > 11, ö.

Zu verkaufen
2 Tennisschläger

mit Spanner Anzuieben
morgens bis 11. nachm,
bis 4 Ubr. ^ _Frau Curds.

Gntenb -rgstr 2. Part .—
Tennisschläger billig zu

verk. Ruvvert . Lebrstr. 4.
Tennisschläger zu verk..

gebr.. engl. Marke . Nah.
«örsch.  For Mrabe 7.

MaLaaoni-
Schlaszimmer

mit groß. 3tür . Spiegel¬
schrank. im Auftr . preis¬
wert abzugeben. Näh. bet

Michclsbera 13.

EHllös edjlßfälmmer
(Eichen) billig zu verk.

ELienne.
Taunusitraße 49. 1 l.

Theken
Glasschränke
Spiegelerker
Ladentische

billig zu verkaufe«.

Langenhahn
Webergasse 11 (Laden).

Schneider-Nähmaschine
billig ru verkaufen bei

Schmidt,
Dreiweidenstr . 2. Sout.

Bett , gut erhalten.
mit Svrungrahmen bill.
zu verk. Kohl . Seeroben-
Kraße 19. _

9B. eis. Kinderbett , gut
erh., . vreisw . Soldbuch.
Gneilenauitraße 21. 2.

El . Küch.-Einr lchtungen
in natur u. weiß lackiert,
billigst . Koller . Mobel-
schrein.. ScharnborMr . 19.

Gut erb . zweitür.
Eisschrank

vreisw . verk. Strah ' er.
Rauenthaler Straße 17.

Bier Eisschränk
Mnzusl

_ . m, Do<
Straße 31, Laden.
zu verkaufen . Anzusehen
bei Braun , , DotzheimerOIUlpCQ1>A.UDVII.

Mahas -Schreibtrsch,kl. Eisschr.. einige Bilder
billig zu verk. Jordan,
Marktstraße 12. 3 r.

fast neu. zu verkaufen.
Simon.

ckstraße 6" Htb. 2 St
^ „Melder-Nuhmaichlue

billig zu verk. Ortieifen.-fi.-JBL. -

14 Stück gut erhaltene
Kegelkugeln preiswert zu
verk. Sg . Eisenbraun.
Biebrich a. Rb .. Kaiier-
straste 55.

Krankenfahrstuvl.
beste Ausfuhr . in tadelf.
Zukt.. sowie Tragitubl zu
verk. Anfr. u.U. 3gg an
oen Tagbl.-Verlag oder
Teleobon 1100._

Bierlitzige

6poit ! aro | | erle
mit Nerdeck. Scheibe. Ge-
oäKänder . Ledervolster -.
zu verkaufen. Maße:
Unterbreiten 2.60 in lg ..
84 cm br . ferner Ovel-
rennwagenkübler . zu verk.

Siebrl.
Gustav-Frevtag -Str . 19.
Ein Kinder -Kastenwagen
zu verk. Huhn, Wellritz-
' aße 44. 2.

eller Kinderwagen vk.
Schneider. Oranienstr . 25

Kinderwagen.
aut erh.. verk. Rosenthal.
Westendstraße ' 37. H. 1 l.

Heller Kinderwagen
aut erhalt ., zu verkaufen.
Zenske. KleMtraßä 11. 2

Gut erh. Kinderwagen
zu verkaufen. Diekmann,
BLlowstra ße 4. 1.

Ein Klavvwagen,
Fahrstuhl billig . Müller.
Wellritzstr. 37. 8- 2 Ubr.
Gut erhaltenes Fahrrad

zu verkaufen . Näheres
zu erfragen bei Kronier,
Göbenstraß« 24, Htb . P.

Herrenrad
billig zu verk. Hasel, bei
Schneider. Bismarckr . 38,
Hinterh . 1._

Motorrad
3 PS. 2 Zyl .. ru verk.

Schmidt.
Gneis.-naustraße 1-
Main . Gasherd

zu verk. Zwerenz, Nettel-beMraße 18. Bdb. 2 r.
Schöne elektr. Ständer-

Lampe m. gelb-seidenem
Lamvenschirm. 12 neue
Eartenstühle vreisw . zu
verkaufen bei Schüttler,
Dotzheimer Stra ß" 112,_

Eine Simbeer -Presse.
neuer H.-Anzug, n-uer
H.-Ueberzieher zu verk.
Com . Walramstr . 31. 21.

M SMÄN! .
1 komvl. Werkzeug zu vk.

Dörsdorf
bei Michelbach (Nassau) ,

Ortsstraße 10.
1 neuer Sartenschlauch,

20, Meter , mit Brause,
1 Tüllhut . 1 D.-Stroh-
but bill . zu vk. Weldert.
Dotzbeimer Str . 120, H. 1

2 eis. Tore . 15 Mir . Ge¬
länder , Schilder . Pionier¬
schraubstöcke. 2 Drabtgeil.
1 Kreppmasch., Mans .-
Herd zu verk. Stippler,
Rbeinaauer Str . 14. B . l.
1 Partie . _

zum Postversand u. leere
Marmeladen -Eimrr zu vk.

W. A. Kohl.
Seerobenstraße 19.

-i!
groß strrk. wegen Platz¬
mangel zu vcrk. Adresse
im Tagbl .-B >-rlag . Ob
t  SSndler -BerkLnse 1

Er. Eelegenheitsklilis!
Gut erhaltene Frack-,

Smoking -. Sakko-, Gehr .-.
Cutaway -Anzüge, schw. u.K. Hosen. 1Posten n.liste, erstkl. Verarbeit .,
spottbillig «hzugeben. An-
zuseben ohne Kaufzwang.

Steiwann.
7 Rauenthaler Straße 7.

hinter Rinakirche.

vk«
MkMf
Mit

Ä3I8C0 , nt«
Schulskratze 64

Tel. 915. F29
Elektr. Balm. Kaüertor.

DlsrkensammIunA ru verksulev
Lolleotion äs limdres ä vsuärs

6oIIeotioll ok poslLZss ro by solä
kostrsAel-verramelinA1e verkoopeu

WeißenbiirgstpaOe I. Etage I nies.

Klein-Autoi
Wmit Limousine-Aufsatz, Luxusausführung , nagel-
«neu , 9,3—12 PS., in Wiesbaden zu verk ufen.
I Näk>. bei M. F . Boonzajer -Flaes , Taunusstr . 1, I.

1*/d5?8.0Ot®-6Wli8, '“‘•Ä '"6

elektr. Bel.
und Anl.

el. Bel.
und Anl.

IV-!S.
ZV- 19.6Sll!>-MA»W
8/28 fS. M r-SitzekAW.
6/29 PS.W4-SiSer-vWelK.
V- 10.AS-tief»-u.WWMI9M

Sofort lieferbar, alle neu, billig abMben.
Haiss L Co.

Frankfurt a . M ., Adalbertstr. 36.
Ein fast neues , sehr

gutes KiUUlNV
zu verkaufen Näh . bei
Jaaer . Wellritzltraße 22.

Eisschranke
1- u. 2tür .. gut erhalten,
bat ab;ugeben

Frrtz Darmftadt.
Frankenitr . 25. Tel . 2558

s WsMe
Kaufe reinrassigen
Schäferhund

ca. 1 Jahr alt . zu hohem
ireise. Odeon » Theater.
anaaasse . 4—5 Ubr

eingelegte Möbel
Kommoden «. Schränke.
Per ?. Teppiche, ^Gemälde,

kaufen gesucht. Offerten
unter E. 284 an den
Taabl .-Verlag.  _

Hmen-MM
aut erhalten , dunkel, zu
kaufen gesucht. Off. unt.
O. 307 an Taabl .-Berl.

Kleider,
Wüsche.
Möbel.

Deckbetten. Kissen. Gard .,
Decken. Gold- u. Silber«
sacken. Zabugebisse, Auf-
stellsach.. Bestecke. Leuchter
„iw . kauft zu den höchste«
Tagespreisen

W. Sipper
Riehlstratze 11
Telephon 4878.

Bessere
Herrenkleider

zu kaufen gef. Schlivka.
Kesselbachstr. 4. Tel . 2362.

Suche
Bademantel

zu kaufen. Offerten an
Sckml dt. Vorckstraße 13.
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Sulzberger.

LldeUwidltraLe 75. T. 772.

Kontrollkasse
nur National , kaufe gegen
Bar -ahlu ig bei Abholung.
B . Merkel , Köln a. Rh..
Brabanterstr . 24. II . F 36

Klavier
schwarz, kreuzsaitig. ru
kauf, gesucht von Privat.
Offerten unter O. 310 an
den Taabl .-Verlaa.

Klavier
zu kaufen gesucht.

Seb . Winter.
Sckwalbacher Straße 46.

Bess . Klavier
oder Stutzflügel

zu kauf:» gesucht. Steuer
übernimmt Kauf . Off. an
Mme . Etienne . Taunus-
strg^ -'9. 1 \

Bessere Gitarre
zu kaufen gesucht.

Mergel.
Serdorstr  25 Laden.

Wäsch*
kauft höchstzahlend

8 E . Sipper
Oraniemtrahe 23

Tel . 3471.

(Elegantet Salon
(modern ) oder Mustk-
,immer zu kaufen gesucht.
Off. u. U. 15483 an Ann.-
Erved . D. Frenz , E . m.
b. H.. Mainz.  F80

Herrenzimmer
gesucht

komplett, massiv Eichen,
mit Biidbauer -Arbeit.
aea. Kassa (von Privat ).
Ebenfalls ein Konoerfa-
tions -Serikon . Mever od.
Brockbaus, letzte Auflage
Offerten mit Preis unt.

215 an Taabl .-Nerl

WUWlM
Preis bis 25 000 Mk.. zu
kaufen geiuckt Off. unt.
L. 303 an Tagbl -Berl.

Suche ru kaufen aus

Jutem HauseEÄLMMiner
1 EpeWmnN
Ißerrenz.ober(Talon
gutes PlMU.2üepiW
sowie div. bess einzelne
Möbelstücke ». PorNerrn.
Erbitte schLiftl. Off. an

Monsieur Ban -Hoeck.
LeMnastrake T

Schlafzimmer
Büfett

Sviegelschrank. 1 Vertiko,
Kleiderschrank. Trumeau-
Sviegel , Küchen-Etnr . u.
Deckbett mit Killen zu
kaufen gesucht. Osf. unter
H 389 Tagbl .-Berlag.

SAWlMkl

qv den Taabl.-Verlaa.
Mellingbett

und Flurgarderobe von
Privat zu kaufen gesuchtwiiw«. Adolfsallee 33 &

Sehr mit erb.
saub . Bett

mit Vatent -Cvrungr . n.
Matr . zu kaufen aes. Off.

E. 387 an Taabl -Bh
ChaiseloaamEleg. Tbaiselonaue. .bellgr . Militär - Mantel,

feine Bettwäsche »u kauf,
gesucht. Gefl . Angebote
mit Preis an .

Emmerlrng,
Schöne Aussicht 24.
Küchen-Einrichtung

oder Küchenschrank und
Kleiderschrank v. Privat¬
mann zu kaufen gesucht
Offerten unter D. 311 an
den Tag bl .-Be rlag.
Gut erhaltener

Notenschrank
zu kauf, gesucht. Sänser.
Hockstättenst raß e 13. 1.
Ein gebrauchter

Eisschrank
sowie eins. Eiskifte und
ein gut erhalt . Schreib¬
tisch für EesÄäftszwecke
zu kaufen gesucht. Preis
u. Größe erb . an Singer.
Platter Straße 102.

Diplomaten -Schreibtisch.
aut erbalten , mit Stuhl,
zu kaufen gesucht.

Rolk Liier u. Co^
LanaaaJse 28. 1.

BülB-MlOM
komvl.. auch einzelne
Teile , zu kaufen gesucht.

Ludwig u. Co.,
Bleichstraße 5. 1 Stock.

Gebr. Schlietzkorb
(groß) zu kaufen gesucht.
R. Sun . Labnstr . 12. 3.
Gebr . gut erhaltener

Zwillings«
Klapp -Sportwagen

zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter S . 308
an den Taabl .-Verlag.! Damen«nnü
1tzmen-M

zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten mit Preisan¬
gabe an Salatri «. Leber¬
berg 9.

Gebe. Damen -Rad
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis u. D. 3»
an den Taabl .-Berlag . A

Off. u. S . 308 an den
Ta abl .-DI. od Tell 140G

Teppich-Kehrmalchine.
Vorlagen , Brücke. Fenster-
Garnituren . Messerputz¬
maschine zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. S . 310
an den Taabl .-Verlag.

Drehbank
für Schlollerei-Revaratur-
werkstätte zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. 3 . . 11
on Taabl -Bert . F ?9Z.

Kaufe tedes Quantum
brauchbare

Flaschen
Papier

zum Einstamvfen . und
Metall . Ersen und Felle
zu höchsten Tagespreisen.
M. Feigenbaum

Eltviller Strake 18.

Papier , Felle
Metalle

katlft böckstrablend

S . Sipper
Oranienitraße 23.

_Telephon , 347h_
Papier

zimeii . alte Mn.
Zink . Badewannen . Zim.
wer- «. Badeofen .kaakt
zu böch« . Pr . D. Sivver.
Rieblktraße 11. Tel . 4878

Hundehütte . t ~~
nicht zu groß, gut erhalt ..
zu kauf, gesucht. Martin-
straße 9. 2. _

Brillanten
Schmuck , « rie Ringe , Ohr¬
ringe , Kolliers etc . verkauft
man am besten bei der
Juwelen -Ankaufsstelie
Brigosi , Grabenstr . 5,
ss I. Etage , = und hat man
bei dieser handelsgerichtlich
eingetragenen Firma die Ge¬
währ , den Höchstpreis zu
erzielen ! ! GeechSftsstunden
von 9 bis i und 2 bis 6 Uhr«

Kaufe alsf adimann
ohne marktschreierische Reklame Platin ,Gold - u.
Silbersadi . , Keifen Ringe , Besiedle,
SdimudKsadi ., Zahngebisse , Dublee
und dergl . M/g &ig&fllj gewissenhaft u . zu kon-
wiebeka t B B99 kurrenzlos hoh . Preisen.
6o!d*und Süberschmisde-WerkstattM. Schäfleln
Obere Webergasse 66. (Christi . Firma ). Tel. 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu a hten.

IBriBlqigteii I
Perlen, Juwelen

Platin , Gold-u. Silber-
Gegenstände kauft zum Tageskurs

Leon forkin
6 Marktstraße6. Tel.3912.

Verkäufer sind luxussteuerfrei.

GoldeneusilberneGegenftande
Platin, Dublee, gebr. Uhren
lauft zu den höchsten Tagespreisen

M. Heine , Wellritzstratze 4.
6ümtIM)« Bsrlaus lMstMlste!!!

Ausgekämmte Frauenhaare
kaust stets zu höchsten Preisen

A. Körting , « rohe Burgstraße 8, 3. Stoch kein Lade,.
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Iniepnafionale Spedition

Sammelladungen . — Sammeltransporte nacb I
von Nachnahmen im Auslände und Ueberseo im Cash on deüvery- System.

Leist- Auto -Transporte . / Alle Frachten -Auskünfte . / Reiches Ti
Speditionen aller Art . See -Verladuni

Weiße und gestreifte

LjjU sowie
einige

Strapazier -Anzüge
empfiehlt

71 * / WÖrthstr.Uogrei 18>  n.

Kein Laden.

Nachdem mein Lager durch Neu¬
eingänge aus alten Rück¬
ständen wieder gut sortiert,
empfehle ich für Ihren Bedarf:

im Hause der Färberei Schütt.

Telefon 5964

Perser Tepp
unb 2 Brücken riai ^ wiiiiö nund 2 Brücken

gegen Liebhaber-Preis nur aus Privathand z» kaufe«
gesucht. Offerten unter D. 284 an den Tagbl.-Berlag.

laufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheit zu guten Preisen.

kmWrniülW Human Setz
Inhaber : Leopold Hetz 460
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr . 1844 . Wilhelmstrabe 16 . Tel . 182.

Srielmarken-
Sammlungen und bessere Einzelmarken kauft tu
hohen Preisen K . Plroth , Frankfurt a . M . ,
Altegasse 29. 1. Tel. K. 2142. Kein Laden. F200i
_ Auch Sonntag« zu spreche«.

Henschastsmöbel.
Kaufe von Herrschaften - öbel, ganze Ein¬
richtungen , Nachläs e, Porzellan usw . gegen

sofortige Kasse.

Ülerojtr. 18. Zimmermann. M 3253.
[ WtgrW

Wirtschaft oder
sonstiges Geschäft

cv. käufl. zu übern.
Off. u. L. 308 Tagbl -B.

[ Mmlht ]
WllinlmiA

für 8iübr . Knaben ge¬
sucht. Schullehrer . . wo
Kind balbe Tage Auient-
halt finden kann, bevor¬
zugt. Kohl. Taunusstr . 28
(Venston ..Erika "). Zu
lvrechen 6—8 llfit

Studienrat.
Neusprachler, erteilt an
Schüler hiesiger höherer
Lehranstalten Nachhilfe¬
stunden in Sprachen.
Näh Rhcinstraste 80. 2.

Wer erteilt Fl83
Weil. MMW?

Off. u. K. 5343 an Ann-
Erved . Mainzer Rerlags-
anttali 8L-®. Mainz
Unt. in Französisch
w. ert . Blumenstraße 10.

sDerlorm»Wildenj
Verloren

auf dem Wege v. Adolfs-
Höhe zur Marktkirche «in
goldener Ohrring mit
Brillant . Dem Finder
1000 Mk. Belohn . Abzu-
seb. Biebrich. Cherusker¬
weg 4.

Entlaufen
dunkelgrau . Schäferhund,
8 Monate alt . Wieder¬
bringer oder Angeber
dessen Aufenhalts gute
Belohnung . Bor Ankauf
wird gewarnt.

Alexandrastraße 12.
Tel . 881.

^EeslhM.lkWsehiWe^
Kunstmaler
mtcht gut und preis¬
wert jede Reparatur
an Oel emäld n, Ent¬
würfe für Reklame u.
neuen Bildern.

Atelier
Cor van Leeuwen
S uiersteinerStr .9,Pt.

IÄ Lanke
Lanagasse 16. im Sause
Singers Näkmasch.-Gelw
Svrechst. wöch. 10—12 u.
2—4. qu6. Samst. nachm.
mmm mm

aus bestem Fnedens-
material . Anfertig . klein.
Kebiste und Reparaturen
an einem Tage Geblß-
umarbeit . schnellstens.

As « ml BMen
aus starkem 22- u. 20!« .
Gold und aus Platin.
Altes Gold und Platin
wird anaerechnet
Haltbare Plombierungen.
Behandlung von Zahn-

krankbeiten._

Theissen ’s
Entfettungs-

Kur
garantiert unschädlich.
Paket Mk. 20 .— nur in

Drogerie Aleaei
Michelsberg 9

Vervielfältigungen
(Tuvendruckl

von Zeugnisablchr . Ee-
schäftsemvf. usw.. fertigt
schnell und billigst an

S . Langer . _ ,Sckwalb . £ tr . 53. B l.P atentbüro
Adolfstraße 9.

Lastwagen
Richtung Ellail . über¬
nimmt Ladung b. billig.
Preis . Offerten u. S . 387
an den Taabl -BerlöL.

aler-
und Anstreicher-Arbeiten
werden billig ausgesuhrt.

Georg Kohlhöfer.

®JS6ef l  Pianos
w. w. neu auivol - revar .,
Eich.-Möbel umgebeizt rn
mod. Farben ^ Graubner,
R^ einaauer Straste 15.Wlê eWütze
welche d. Farbe verloren
haben , werden wie neu
bergeriht . unter Garan¬tie . Off unter 6 . 388
an den Taa bl -Verlag.Maniküre!

Doris Bellinger.
Schwalba.cher Str . 14. 2.

am Residenl,-Tbeater ._
Maniküre K. Bächmann.
«irckgaiie 64. L Stock.

Walhalla -Eingang.

Ludwigshafen a . Rh.
Die Vertretung unseres Instituts für Wiesbaden u . Biebrich a . Rh.

haben wir

Herrn Generalagent Robert Götz
Wiesbaden , Rheinstraße 91, 1

•übertragen . Er nimmt daher Anträge auf erststellige Hypotheken für
uns entgegen.

Gardinen
Tülle - Mulle - Efamine
Scheiben-Gardinen— Madras-Garnituren

auBerordenflidi vorteilhaft.
Vertrieb von Erzeugnissen

Sächsischer Gardinen-Fabriken
Richard Herwegh-

ÄN LUteM
Froebel-

Kindergarten
werden noch Kinder an¬
genommen. Täglich von
9- 12 Uhr.

Auerbach.
Orghifnstraße 4jL-£ —

Zur
Hühnerbrut

am 12. Mai 1922 werden
noch Eier angenommen.

Brüterei Doizherm.
Steinaalje 7.-

Nähmaschine 5» oerm.
an Schneiderin . Wiegand,
Lochstättenstrase 6.

lEeHöstS'AMWj

Wer nimmt ISjähr.
Mädchen in Pflege?
Pflegestelle b i nur ält.
Ebevaar oder alleinsteb.
Dame kommt in Frage.
Gefl . Angebote erbeten
,, X.  308 q), Tcahk.-B
WlMMMMki
S5 Sabre , latb - nette
Erscheinung, einen netten
Herrn gleichen Alters
zwecks tzrirat kennen zu
lernen Witwer mit Kind
nicht ausgeschlossen. On.
unter D. 807 an den
Taabl .-Derlag
Bekanntschaft mit

netter Dame
wünscht ia. gebild.. doch
eins. Herr ru machen Sw.
Heirat . Freund ! Angeb.
erb u M . 368 Tnab ' V

Inn - er Mann.
20 I .. in oei. Stellung,
wiinfifit mit anständigem
Fräulein gleichen Alters
zwecks Heirat in Verbind
zu treten . Offert m. B..
welch, zurück«»!. rv . unter
T 309 an Tagh ;,-BcL_Zung. pui . iann
27 I .. mit « . Figur , w.
a. d W. die Bekanntsch.
einer k . vermög. Dame,
auch Witwe , ebne And.,
zwecks Heirat . Diskret
verl . u. »ugei. Oll . unt.
e . »10 an Tagbl -Verl.

Wer . fertig_ _ Niderkleidung
an, auch Umändern ? Off.
tadellos«

u. ft 389 Tagbl .-Berlag.
Junger Mann.

81 I .. evg . in gut . Stell .,
m. Vermög m Webn ..
w Briefwechsel mit bbsch.
Fräulein rw. Heirat . Off
mit Bild u. 3 . 7387 an
Ann.-Eroed . D. Frenz.
Babnbosstrabe 8._
Eisenbahn -Assistent

20 3 .. wünscht mit einem
M dchen vom Land

baldige Heirat.
Ernste Oif . m. Bild unt.
3 . 14 an Taabl -Berlag
Anon. zwecklos.

etlmSesMMesbM^
Sterbefäll «.

Am S. Mai : Kind Klara
Echeurig, 8 Monate ; Rentner
Selig Mendel, 7SI . ; Kaufmann
Wilhelm Kirfchhöfer 7t I .;
Witwe Kornelie Stockfleth aeb.
Eller en. es I . ; Privatlere
Emiiie Biermann, S« I . —
Tärmereibesttzer Marimilian
Heim, 2j I.

Prima

mmm
einfarbig und gestreift,!
haben lausend preiswert |

abzugeben

Seit. » lIM. .
Mainz . F200m

Syphilis
Haut- um) Ceschiechtslelrien

Blutuntersuchungen usw.
Spezial - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN
Marktstp . 6.

11-1, 4-7, Sonntai 11-1.

Der junge dunkle Herr
(mit gelber Aktentasche ) welcher am Sams
tag , den 6. Mai 1922 , mittags 1.43 Uhr ab
Mainz nach Wi sbaden fuhr und sich mit
einer älteren ausländischen Dame in der Bahn
unterhielt , wird um Angabe seines Namens
und Adresse gebeten im eigenen Interesse.
Detektive „Kosmos ‘*- Auskimftei , Wiesbaden,

Luisenstraße 22, Telephon 4180.

^S.
WALTE*

' Wiesbaden
LAN66ASSC15TtLWitteSOb

Günstige Gelegenheit!
1 Waggon Hohlglas

Lampenschirme , Glasglocken , sehr billig zu verk.
Louis Hillebrand , Louisenstraße 15.

Tel. 1041 u. 1049.

- beseitigt schnell,sicher und schmerzlos
“ gp__ L- £!*9Hühneraugen

"' HomhautSchwtelen»Wirzfl>^
Apotheken«.Brcmerien erhüWd! Z

Drogerie Dissen , Neugasse.
Drogerie Siebert , Marktstrasse9._

lasS?»

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang¬
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Berufsstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbehandlung und fielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 6.—
Dr. 8. 8. Rauelser, medlzin. Verlag, Hannaver, OdeanstraBo 3.

« « ! Mg« Ws-wllklllllls.
Eine große Auswahl von

Herren - » nd Dam ^n -Stoffen (gute Qualität)
zu sehr billigen Preisen

offeriert Ealz , Friedrich stratze 8» Hth.

Irsuringe
Dukatengold 900
13 kan . Gold 750
14 kan . Gold 585 „

[ihr.Bald 333 gestempeltv.183.—an|
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
HjP OUPBlg Tel . 6138 . 448

ZWilleN'PeiWn„Am-Mje"
Niedernhausen i. T.
—- Schvne Aussicht 84. —

Herrlich a. Walde gelegen, 10 Min . v. Bahnhof.
Moderner Komfort. Gute Perpflegung.

Im Verlag der L. Schellenberg 'schen Hofbuchdruckerei
erschien in

dritter verbesserter Auflage

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt Wiesbaden

von Karl Düringer , Mittelschullehrer
in Wiesbaden.

In unserem Verlag u . in allen Buchhandlungen erhältlich.
LadenpreisM. 3.— zuzüglich Teuerungszuschlag.

Die ersten zwei Auflagen waren in kurzer Zeit vergriffen.

Statt Karten.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden unserer l.eben
Entschlafenen, sagen wir hiermit allen herz¬
lichen Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

H . Klein , Aarstraße 19, 1.



Sette 8. Mittwoch, IS. Mai 1822. Wiesbadener Tagblatt. MorgemAasgaLe. Erstes Blatt. Nr. 817.

27. u . 28 . Mai WIESBADEN 27. u. 28 . Mai

Große internal , fhiHlelhing M Runden aller Ranen
m den Hallen und Anlagen des Stadt. Sehlachthofes, veranstaltet vom Verein Hundesport E. V . , Wiesbaden.

— Sonder - Aussfellung en ■■■—
a)  der Landesgruppe Hessen - Nassau , Hessen des großen Deutschen Doggenklubs E. V.
b) des Rheln - Main - Landesverbandes kn „ Verein ftir deutsche Schäferhunde “ E . V.

Staatspreise ! — Hohe Geld - und wertvolle Ehrenpreise in allen Klassen und für'alle Rassen. F380
Meldeschluß unwiderruflich 17. Mai.

Bekanntmachung.
Die Löschung der Siedlung »- und Baugeusfsen-

schaft »Sarteustadt Wieshabea " >st unterm 2. 5. 1822
tzn Een .-Reg eingetragen Als Liquidatoren sind
die Herren Kurt Schneider , Rbeiaftr . 5t , und Edmund
Steinbruck , Schiersteiner Strabe 6, bestellt « orden.
Etwaig « Gläubiger werden hiermit c.nsgeiordert,
ihre Ansprüche alsbald geltend ,» machen.

Der Borttand.
Z SL: Steinbrück.

Naturwein-Versteigemng
zu Bingen am Rhein.

Samstag , de» 28. Mai 1822, nachmittags 1 Uhr,
im Anschluß an die Wein -Äersteigerung des Herrn
Beigeordneten Schneider und Kons , in der „Festhalle"
zu Bingen versteigern die

Gnll . 'sche Nutsverwaltung
und die Bereinigten Weinguts -Besitzer

zu Bopvard am Rhein
4Meru. 2Mbit. 1926eru. 27 Halbst.1821er
uueschlietzlich Riesling -Weine des Vovvarüer Hamm,
worunter feine Svätlesen.

Allgemeine Probetagr in der „Festhalle " zu
Bingen am Bhein am 13. Mai und am Tage der
Versteigerung. _ F 30

MAWNlM vermittelt die
Reklame »Treuhand • G. m . b.
Paul Heuzeroth und Ernst H. Hirs

^ernruf ^ 73^MitteHtraße 4. 3

GIIKA QUAUTATS IIKORE
SEIT 1838 . WELTBEKANNT

Generalvertreter : ] . Krauss , Frankfurt a/M.
Bettinastraße 23.

f 138

Konzert-Agentur Heinrich Wolff
Friedrichstraße 39. Telephon 3225.

Montag , den 15. Mai 1922 , abends 8 Uhr,
im Wintergarten , Schwalhacher Str . 8:

Der Einstein-Film
Je Mna der lilMlisirr

mit erläuterndem Vortrag.
Das größte Wissenschaft ! . Filmwerk der Welt.

Karten von Mk . 75 .— bis Mk . 10.— bei
Stoppler , Rheinstr . 41, im Reisebüro Betten¬
mayer , Kaiser -Friedrich -Platz 2,
der Abendkasse.

1

sowie an
K 24

Bücherrevisor und
Sfeuerfaehmann

O. Teichmann , Wiesbaden
Eltviller Str . 8 (hinter der Ringkirche)

Fernruf 4S47 . :: Sprechzeit 8—3 Uhr.

Handkoffer
Reisetaschen in allen Preislagen
Nerostraße 8 , Seitenbau.

Fritz Donsaft . 41<

f Reis
Ne

AiltmMl
für 4 bis 6 Wochen zu mieten gesucht. Off.
unter W. 308 an den Tagt latt-Verlag.

beseitigt in einigen Minuten

UDakmin
Ir . M. CUfaeehtim

Fabrik feiner 9arfümerien,
Spezial -Qeschäff für ^ oilette -Qegenstände,

9ernspr . 3007 LDiesbaden LOilhelmstr. 38
Oersand gegen Nachnahme . Km

Heute Mittwoch , ab 7% Uhr:Ball!
Großes Orchester! Jazz-Band!

Eintritt frei.

Sdiumann - ™®>
Theater Frankfurt a/M.

Monat Mai
71/, Uhr 77 , Uhr

Sulnester Sdiaeffer
und das große Variete-Programm.

Sonntag auch 3 Uhr F14€
Halbe Preise Ungekürzte Programmfolge.

jj Ein Sensationsfilmspiel in 5 Akten mit
2 Jack Mylong - Mtinz , HannaRierke g,

^ Inszeniert von Adolf Wenter.

i Ersl - Aufführung ! |
63 ab heute , den 10. Mai 1922, im

Union - Theateriss RhelnstruBe 47.
Aerlmm

Kinephon
LOTTE NEUMANN

„Das Gelübde " .
Schauspiel in 5 Akten.

CHARLY CHAPLIN
in der neuen Groteske

Die Chaplin - Qu elle.
Des allabendlichen Andranges wegen , wird

gebeten , auch die Nachmittags - Vorstellungen
zu berücksichtigen.

6 m&er
Waeeer
oeotn Kate rrht Husten usu/.

Strohsücke , 1* u. 2 schlaf.,
Zttnder -Matr . 175 SK! an,
billige Stuhlfktze eingetr.

in allen Größen . F147

E. Wtekistem, Mainz,
Le ichhofstr. 10, 1. St.Tennis-

Plätze und -Unterricht.
Günstige Bedingungen.

Svortvlatz

Adolfshöhe.
Anfr . Adelheidftr . 33, P.

Tel . 8010.

?ark-Hotel
♦ Künstlerspiele♦

Direktion : H. Habsts.
Musik . Ltg . * Fried König

Programm
vom1. bis inkl. 31. Mai 1922:
Geschw . Brandolf

Damen -Tanz -Duett
Jenny Eötvfiss

Vortrags -Künstlerin
Dolly Wernecke

Tänzerin
Lotte Kaaer

Klavier -Humoristin
Alexander Perotti

Kammersänger
GASTSPIEL

Thea Degen
Vortrags -Meisterin

Theo Körner
Vortrags -Künstler

Am Flügel : Herr Driakow
Joe u. Eva Farren

Stepp -Tanzpaar
Hans Schnitzer

Conferencier,Humorist
Am Flügel : Carl Wiegand.
Confer . : Hans Schnitzer.

Veränderungen d . Pro¬
gramms Vorbehalten 1

Walhalla.

L TeO.

Otto Gebühr,
Sfeinrück,
Winterstein,
Erna Morena,
LUy Flohr.

Beginn der Aoftühr-
ungen : 4, 6, »7 , Uhr.

Stiftstr. 18.
Tel. 1036.

Stiftstr. 18.
Tel. 1038.

Sketsch-Bühne
im

Tlora-falast
Haltestelle derEJektr.
Linie 1, Röderstraße.
—,unniif.u..i. ..I...1.IIIIH.1
Novitätl Novität!

IIlWIlWs
Lachen Ober LachenI

1
Das

Anfang 87 , Ubr.
Kein  Wein zwang!

Thalia
Kfrcbg . 72. Tel . 6137.

Karn)fiel
in dem

großen Sensationsfilm
Das verschwundene

:: Haus::
Eigenartiges Erlebnis

in 7 Akten mit
Harry Piel,

Albert Pauli«
u . Rose Land.

Wenn die Mutter
Shimmy tanzt!

Kleines Lustspiel mit
Thea Steinbrecher.

Spielzeit 3 bis 107,.
Abends erhöhte Ein¬
trittspreise : Mk . 9.— ,
12.— , 15.— , 20.— und

25 .—.

Wilhelmstr 8.

Nur kurze Zeit!

Der Marquisd’Or|
in 5 Akten mit

R . Scbünzel , |
der Liebling des
Publikums , und

Hanni Welse I
| in denHauptrollen [

Ferner:
Nebelkopfs Traun:. I

Lustspiel mit
IGustav Peer.

—Urania-
30 Bleicbstr . 30

Ser geheimnisvolle
Jnwehdieh.

Sensationell . Detektiv-
Abenteuer aus New-
York .Milliardärkreisen

in 6 Akten.

Paul tteideminn
in seinem neuesten

Schwank

Der Neffe ab
Onkel.

Filmschwank in drei
Akten.

Odeon
18 Kircbgasse 18.

Der letzte Schuss.
Hochland - Sensations-

Drama in 7 Akten.

Die schwarze Kugel.
Drama in 4 Akten mit

Liane Haidt.
— Anfang 3 Uhr. —

[ IpCIItK
Staats -Theater.

Großes Haus.
Mittwoch. 10. Mai.

33. Vorstellung Abonnement A.
Tanzspiele.

In Szene gesetztv. C. Hagemann.
1. Klassisches Ballett : »> Erer-

cises Marsch von Lachner),
b)Adagio(Largo apassionata
von Beethoven), c) Malier
(Delibes), d) Salopp (aus
Prophet" von Meyerbeer.)

2. Rheinisches Winzerfest:
a) Kinderspiele, b) Panto¬
mime und Tanz. o> Einzug
und Tanzspiele der Winze-
rinnen. (Rheinische Tänze
und Volkslieder.)

3. Der Einbrecher, eine groteske
Tanzszen« lLizzie Maudrik.
Musik: Einiug der Sladia-
toren von Sousa.)
Mt-Mien: Pantomime und
Walzer. (Geschichten aus dem
Wiener Wald" vonJ . Strauß .)

s. Haschisch, eine Pantomime m
1 Akt:

Ein vornehmer Jude . E.H.JassS
Der Wirt . . . Hans Bernböft
Seine Tochter . Lizzi« Maudrik
Di« Märchenerzählerin

Wilhelmine Decker
Die Sängerin . Paula Mickoleit
Der Gaukler. . Friedr. Brüter
lMusik: Zusammengestellt aus
orientalischen Tänzen v. Bizet
und Goldmark und nach alt-

indischen Originalwelsen.)
5. Böhmische Volkstänze:

1. Furiant . 2. Bök
Polka. (Ballettmusik aus

ähmische
..Die verkaufte Braut"
Smetana .)

von

Ehoreographischer Entwurf und
Einstudierung von 2, 4 und 8
Paula Kochanowska, - von l, 3

und 5 Lizzie Maudrik.
Mustkal. Leitung: W. Wemheuer
Dekorationen nach Entwürfen
von Lothar Schenck-von Trapp.
Nach dem 4. Bild (Alt-Wien)

48 Minuten Pause.
Anfang 7, End- nach 9 Uhr.

Kleines Haus.
I esidenz - Theat v
Mittwoch. 10. Mat.

le. Vorstellung Stammrsihe 5
Der keusche Lebemann.

Schwank in 3 Akten
von F. Arnold und E. Bach.

2n Szene gesetztv. SK. Andriano.
Julius Seid old. Fabrikant

Mar Andriano
Regine, sein« Frau . A. Laudien
Eerty. d. Tochter. H. Reimers
Mag Stieglitz. . B. H-rrmann
Maria Rainer . . Helga Nielsen
Walter Riemann . Gust. Schwab

einz Fellner . . . K. L. Diehl
silde. Lore Siegert

„/alky . Tony Portzehl
Anna,Dienstmädchen. S. Koller
Ein Droschkenkutscher

Guido Lehrmann
OrtderHandlnng : Einemiitlere

deutsche Provinzstadt.
Rach dem 1. Akt 12 Min. Pause.
Anfang 7, Ende 3.30 Uhr.

I WWÄMle ]
Mittwoch, 10. Mal
Nachmittags 4 Uhr.

Abonnements-Konzert
Auageführt Ton der Orchester-
Vereinigung der OrtsgruppeWiesbaden.

Leitung : Kapellmeister
W. Haberland.

1. Einzug der Gladiatoren,Marsen von C. Fucik.
2. Ouvertüre zur Oper ,.Die

Stumme von Portici von
D. F. Auber.

8. Das Grab auf der Haide,Ballade von Heiser.
4. In lauschiger Nacht, Walter

von C. Ziehrer.
5. Fantasie aus der Oper

-Lohengrin“ von Warner.
u. Potpourri aus der Oper

Rigoletto“ von G. Verdi.
7. Unter den Linden v. Fenz.
Abends 8 Uhr im großen Saale/

II. Fest-Konzert
Brahms-Abend.

Leitung : Carl Schuriaht.
Boiistin: Alma Moodie(Violine).
Orchester :Stadt.Kurorcheater.

Programm:
J . Brahms : a)Symphonie Nr. &

b) Konaert kür Violine and
Orchester, o) Akademisch«
( «dCsTuttn
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